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Herr Friedri ch legt vor: 

"Augsburger Relationen" bei Gelegen-

heit der Visitatio liminum Aposto-

lorum. 

Die Visitatio liminum Apostolorum erhielt eine neue 
Einrichtung durch die Constitutio "Romanus Pontifex" 
Sixtus' V. (1585). Seit dieser Zeit hatten die einzelnen 
Bischöfe in fest bestimmten Zeiten persönlich oder in wohl-
begründeten Verhinderungsfällen durch einen Delegirten in 
Rom eine schriftliche Relatio über den Zustand ihrer Diö-
cesen bei der Congregatio Concilii Tridentini Interpret.um 

zu überreichen. 
Solcher Relationen sind nur' äusserst wenige in die 

Oeffentlichkeit gekommen Im Nachlasse Amort's (Cod. lat. 
Mon. 1837. Fol. 236-77) finden sich nun mehrere über 
die Augsburger Diöcese aus dem 17. Jahrhundert, welche 
nicht ganz ohne historisches Interesse sein dürften, da sie 
in die Zeit des dreissigjährigen Krieges und . nach dem 

westfälischen Frieden fallen. 
Von frilheren Relationen erwähnt Steiner, .Acta selecta 

Ecclesiae Augustanae, Aug. Vindel.. 1785, mehrere, aber nur 
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gelegentlich. So aus einer vom Jahre 1597 von Bischof 

Johann Otto von Gemmingen (1591-1598), dass das 

römische Missale und Brevier in der Diöcese eingeführt sei 

(pag. 135) und dass das Lesen der heiligen Schrift in der 

Volkssprache in seiner Diöcese nicht verboten werden könne: 

"Die Pfarrer, schreibt er, können der deutschen Bibel nicht 

entbehren, weil sonst Gefahr wäre, dass manche derselben 

die Schrift für die Predigt schlecht übersetzen würden; die 

Laien aber werden weder um die Erlaubniss, die deutsche 
Bibelübersetzung lesen zu dürfen, bitten, noch sich die 

Bibeln, in deren Besitz sie sind, vom Bischofe entreisseIl 

lassen, wo er der weltlichen JUl'isdiction edtbehrt, Ausser-

dem wäre auch noch Gefahr, dass die Häretiker den Katho-

lischen vorwärfen, sie hätten bisher eine nach dem Urtheile 

ihrer Geistlichen gefälschte Bibel gehandhabt, weshalb sie 

nunmehr der Schrift ganz beraubt werden 'und sich nur auf 
menschlichen Glauben stützen sollten. Das würde den 

Glauben der Schwachen erschüttern und die Kritik der Ge-
lehrten verschärfen" (p. 143). Ein Citat aus der Relatio 

Heinrich's V. von 1629 über die Visitation und Exemtion 

der Klöster findet sich bei Stein er pg. 205--7. Ausserdem 

erwähnt dieser noch zwei Relationen Von 1634 und 1635 

(p. 182), wobei jedoch ein Druckfehler unterlaufen sein 

muss, denn in zwei aufeinander folgenden Jahren fand keine 
Visitatio liminum Apostolorum statt; es muss offenbar die 

letztere Zahl 1639 heissen, aus welchem Jahre die erste bei 

Amort befindliche Relation stammt, Dieselbe stimmt auch 
inhaltlich zu der kurzen Angabe Steiner's. Auf die von 

demselben Autor erwähnte Visitatio liminum im Jahre 1650, 

welche ebenfalls bei Amort vorliegt, werde ich später zu 
sprechen kommen; auch hier hat er die Relatio um ein 

Jahr zu spät angesetzt, indem sie die Jahreszahl 1649 trägt 

und auch nach den Bestimmungen der Sixtinischen Con-
stitution als 16, Quadriennium auf 1649 fiel. 

Fl'ie,zrich: Aug8buI'ger Relationen, 367 

Die erste Relat.ion fallt in das Jahr 1639 und ist von 

, hof Heinrich V, (von Knöringen) eingesandt, Der 
Blsc 'ft' h '''11' litt te . d cl Diöcese ist hegrel lC e1l1 vo Ig zerr er. 
Zustan er d Pf ' 'd 
' C thedrale die Collegien, Klöster un arrelen sm dIe a, , , , 

theilweise verlassen, theilweise nur noch von emlgen wemgen 

Geistlichen oder Mönchen und Nonnen ｢ｾｳｯｲｧｴ［＠ und ｷｾｮｮ＠

früher die DiöeeBe mehr als 1100 PfarreIen hatte, so ｳｬｾ､＠

Och sehr wenige Pfarrer vorhanden, welche In 1639 nur n , 

d Pi.' eI'en residiren. Einzelne derselben mussten zweI, 
en larr h Pf ' 

. h' sechs und mitunter noch me r arrelen dreI, aue vIer, '" 
. lt Und was die Zahl der DJOcesanen an-zugleIch verwa en. K' F 

' 't der Bischof auch nachdem a1ser er-geht so SeI, sag , 'h tt k m 
' 'd A b g den Feinden wieder entrIssen a e, au dman ｾＧＭｬＮｵｧｳ＠ ur "d . nze 

. te Theil derselben resbtmrt wor en. ga 
der zwanz1gs D' n 'en Bemer-
Städte und Dörfer seien verlassen, lesen a gemem,,, 

n eine Statistik der ganzen DJOcese, ｳｾＭ
kungen folgt dan d k te' über die Cathedrale, dIe ' 'h gestellt wer en onn . 
welt SIe er h' d en Orden und religiösen 
Collegiate, die ｋＬｾｯ｢Ｇｳｴ･ｲ､Ｌ､･ｾｶｾＺｳ｣｣ｾＺ･［Ｚ･ｮ＠ und Johanniter und 
Gesellschaften, u er le e 

! , 

über die 42 Dekanate:, . d Jahre 1649 und wäh-
Die zweite RelatIOn 1st aus em, d Fra n z 

rend der Minderjährigkeit des ｂｩｳ｣ＶｨｏｦｬｓＶｓＶｾｧＩ＠ m
v
:: dem ａ､ｾ＠

O t 'h (164 - ;) , 
Erzherzogs von es errelC R dolph von Rech-

d D'" se J 0 ha n n U 
ministrator er IOce "i.'ortlaufende Klage über 

i.' t D'eselbe 1st eIDe l' Ib 
be r g abge1ass . I tf"l' hen Frieden: derse e 

hl nen wes a IBC , h 
den eben abgesc osse . U tang der kathohsc en 

. d n gänzlIchen n erg , d' 
müsse, heIsst es, e , "h Dann bespl'lcht er Ie 

B ' h herbelfu ren, , h 
Religion im 1st um . hf"h des NormalJa res 

1 h die Durc u rung d 
Aenderungen, we c e An eine Bekehrung er 
1624 in der Diöcese ｶ･ｲｾｲｳ｡｣ｨｴ･ｋＢ＠ h sei nicht mehr zu 

k thollschen Irc e l'k 
Protestanten zur ｾ＠ f" chten dass gewisse Katho I ,en 
denken; dagegen ｾ･ｬ＠ zu ur ｲｯｾ･ｳｴ｡ｮｴｩｳ｣ｨ＠ würden. Eme 

weltlichen V ortheIls ｷｾｧ･ｾ＠ h:n und Laien flei jetzt nach 
D' . l' unter den Gelsthc ISClP Jll 
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der Gewährung 'der "Glaubensfreiheit" gar nicht mehr zu 

handhaben: sobald eine Züchtigung der Geistlichen statt-

finden solle, schreien sie über Verletzung des Friedens und 

nennen sie sich Protestanten, Die Laien aber, Fürsten, 

Grafen, Barone, Edle, Städte und Magistrate, seien sie 

katholisch oder protestantisch, erlauben sich Alles, und ant-

worten den Bischöfen und geistlichen Oberen: "Wen:n die 

Bischöfe und Oberen nicht aufhören, das was ich will, zu 

verhindern, so werde ich einen häretischen Prädicanten, der 

mir keinen Widerstand leisten wird, rufen oder selbst die 

Religion, deren Freiheit im R.eiche besteht, annehmen." 

Weiterhin wird geklagt, dass in Folge des Friedens auch 

das kräftigste, von Bischof Heinrich gehandhabte Mittel zur 

Wiedergewinnung der Protestanten ganz versage. Dieser 

Bischof entliess nämlich in katholischen Territorien Ge-

borene, welche in Augsburg und anderen protestantischen 

Städten gemischte Ehen eingehen wollten, nicht eher, als 

feststand, dass sie eine katholische Ehe schliessen wollten. 

Die Folge davon sei gewesen, dass häufig der protestanti-

sche Theil vorher zur Rückkehr zur katholischen Kirche 

gezwungen wurde und so eine "unglaubliche Zunahme" 
der katholischen Religion in und ausseI' Augsburg statt 

fand. . Eudlich bespricht er auch noch die 'femporalien der 
Diöcese. 

Diese Relation konnte selbstverständlich in Rom keine 

grosse Freude erwecken, wie es auch die Congregation in 

einem Schreiben vom 11. Juni 1650 aussprach. Ausserdem 

erinnerte sie den Administrator Rechberg zugleich daran, 

dass seine Relation unvollständig sei, indem er weder die 

Diöcesanvisitat.ion, noch die Diöcesansynode erwähnt habe. 
(Steiner, 1. c, pag. 236.) 

Eine kürzere Relation schickte derselbe ａ､ｭｾｮｩｳｴｲ｡ｴｯｲ＠

1654 nach Rom unter Berufung auf die vorausgehende, da 

Friedric7. : Augsburgel' Relationen, 369 

d'e in dieser geschilderten Zustände noch immer im Ganzen 

ｾＱ＠ td erten und auch nicht andere würden, bis nicht der lor au ' , , 
tf"1'sche Frieden geändert werde, Doch ergreIfe er Jede wes al , 

G ) er heit um aus demselben, namenthch aus dem Nor-e enen, " " b 
l ' h e für die katholIsche Kuche VortheI1e zu Zle en. ma Ja r , 

So in Grönenbach, Kaufbeuern. ａｮｾ･ｲ･ｲｳ･ｬｴｳ＠ ｧｾ｢･＠ es doch 
, d da auch erfreulichere Erschemungen. DIe Bewohner 

hle un 'p 
L' d h wären in F01ere des FrIedens zum rotestan-von In ac 1:>, h 

' reduciren erewesen, allem alle Dro ungen und so-
t!SIDUS zu I:) " A h' 

d K ker habe sie nicht dazu bewegen konnen, nc m 
<Tar er er 'V lk ' 
I:> f Augsburer habe er zuviel befürchtet. Das 0 Sel 
Bezug au I:> '1 "d I' h b 

d' tets wegen zeitlichen Vortbel s veran er IC ; a er 
aller lllgS s '" Abf 11 _ 

h h"tten nur Wenige aus Ibm slCh zum a e ver 
｡ｾｮｮｯ｣＠ a Im Gegentheil hätten einige Männer und 
leIten lassen. '1 d 

' h"herem Anse}{en und sogar Emze ne aus em 

ｾ［ｾｾ＠ ､Ｚｾｮｫ｡ｴｾｯｬｬｳ｣ｨ･ｮ＠ Glauben angenommen. Schwanke:de 

ｾ＠ an aber alsbald, sogar unter Anrufung ､ｾｲ＠ kat ,0-

ｾｲｬｬｬｧ･＠ m" und Mächte, auf den Weg der SIcherheIt. 
lIschen ｆｵｲｾｴ･ｮ＠ h . "ber die Visitation der Diöcese, 
D' 1 b rIchtet er auc u , 
d les::h n:r in unirten Pfarreien exempte ｒ･ｧｮｬ｡ｾ･ｵﾷ＠ WIder-
er .. • von der Diöcesansynode aber schwelgt er, . 

!'letzt hatten, .' t 1670 datirt und von dem 
Die vierte Relation IS von F b ) 1665 resp, 

, nn Christoph (von reyerg ,.' 
BIschof J 0 h a , N h 'hr ist der eregenseltIge Be-

1690 ellleresandt. ac 1 t:> • 
1666 - ,I:) , f t geworden Dazu seI hl und em es er . . 
sitzstand abgesc ossen , U bel erekommen, dem erst 

, h 't schlImmeres e M , d 
aber elll noC wel h d' , westfälischen Fne en 

d k te Durc le 1m 
er Herr. wer en onn ' " ., Welt- wie Regular-

R r' sfreihelt" seI 1m , 
festgesetzte " e IglOn , t tanden und zwar auch m 

, 11 'Desertion en s, , 
klerus ellle a gemellle "traflose ApostasIe un-

d 0 bis dahm eme s 'h 
J' enen Gegen en, w , tl' be noch welt me r . S" ulargms IC , 
mÖ<Tlich gewesen Sel, ac 'und dem anderen 

I:> , • d 71war aus emem , b' 
KlostergeistlIche , un '. d h seien in häretIsc e 

'h d ' Vler un me r, 
Kloster jährhc rel, 't ose Ehen eingegangen, 

d h b n dort mces u 
Orte entflohen un a e, 26 

h'l h' t Cl Bd, H, 3,) [1878, I Philos,-p 1 ,- 19. , 
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Dem habe er mit allem Nachdruck entgegenwirken müssen 
und es sei ihm gelungen, diesen Skandal zu beseitigen da-
durch, dass er selbst die ganze Diöcese, auch die seiner 
Jurisdiction unterworfenen Collegiatstifte und Klöster visi-
tirte, Huralsynoden einführte, die kirchliche Disciplin wieder 
herstellte, die Lasterhaften ziichtigte, die Unverbesserlichen 
proscribirte oder so züchtigte, dass sie sich besserten und 
nunmehr gut führen. Aber auch die Exemten der Diöcese 
mahnte er, zu' bessern was zu bessern sei und nach ihren 
Regeln zu leben. Die Jesuiten seien wieder in Kaufbeuern j 
aber Grönenbach könne er nicht erlangen gegen die Macht 
der protestantischen Fürsten und die Schweizer, er werde 
jedoch nicht nachgeben. Auch die Streitigkeiten mit dem 
Herzog von vVürttemberg werden erwähnt. Der Stand des 
Klerus sei wieder ein solcher, 'dass fast alle Pfarreien mit 
einem eigenen Pfarrer besetzt und so viele Geistliche vor-
handen seien, dass nicht einmal allen Beneficien übertragen 
werden können. Neue Kirchen werden erbaut, andere er-
halten neuen Schmuck, die Paramente werden erneuert, als 
ob die Zeiten des Krieges die Gläubigen für den Kult 
ganz besonders angeregt hätten. 

Die fünfte Relation ist von dem nämlichen Bischof 
Johann Christoph, aber ohne Datum.' Da er jedoch 
erwähnt, dass er schon 19 Jahre Bischof Von Augsburg sei, 
so wird die Relation in das Jahr 1686 fallen. Es wird 
zunächst constatirt, dass nunmehr eine Hoffnung nicht 
mehr sei, der westfälische Friede könnte rückgängig ge-
macht werden, jedoch sei es daneben tröstlich, dass Fälle 
der Apostasie unter den Laien-und dem Volke selten seien, 
unter den Geistlichen und Religiosen kaum einer mehr vor-
komme. Auf der anderen Seite sei durch die Unterstützung 
und Geldmittel der weltlichen Fürsten auch dafür gesorgt, 
dass Convertiten bis zur Erlangung einer anderen Susten-
tation bequem leben können. Tm Uebrigen sehen wir den 
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'" se bereits so beschaffen, wie er bis zur 
ｚｵｳｴ｡ｮｾ＠ ､ｾｲ＠ D10ce d Die regelmässigen Katechisationen 
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anno 1639. 

Henricus Episcopus Augustanus 
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dolet quod in tam uc u t' s afflictae ecc1esiae suae 

' per nun 10 ... 
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Rolatiis roborari potuerit N t , ,e ,amen eo q cl h 
semper e vIsitatione Iimin b ' ,uo actenus 

I 
' um a anlllS quad 't 

ecc eSlae Augnstanae ,,' ragm a
, 

quibus . praeest, GlhO'ente ' 
peracta sensit, apostolico sol t' d'''''' r qUOVIs tempore 

h
' a 10 mtlUR c'treat h 'lI' 

per unc nuntmm saera Visl't 't ,', < ! um) Ime 

t b 
' ' are m endlt hm' 

e revIssime Vestrae expo 't ｾ＠ , ,ma apostolorum, 
Augustanae status per cala ｾｴｬ＠ ＬＬＬＬｾｮ･｢ｴ｡ｴｬＬ＠ quod eeelesiae 

t b 
,. < mIOSISSIma bella t ' 

ur atus sit, ut Sanetitat' V t ,< am mIsere per-IS es rae ammum t" 
oceupatum 10nO'iori t' t't' eon mUlS euris "" ns I la et lnetuo h' ' 
enarratione detinere v t' ,sa UJus ealamitatis erea ur, SUffiClt ' 
memoratum summa in t t ' epli';eopurn ipsum senec u e hUle m' , 
sentem, eui profeeto t' t' , lsenae esse prae-

I
, , ns ms aeeldere pot t 'h'I 

ocu IS vIdere miserabl'l 1 d es m I, quam em e a em ab h t" 
regulari et saeculari qu 'cl' aere ICIS tarn in clero 
d' ' am m IOecesano I 
mturnas infestationes acc t ' . popu 0 per tam 

parere nullum, ep am, et finem calamitatis ap-

Redditus certe mensae e ' , 
Sueco aliquot an nos sede ｾｬｳ｣ｯｰ｡ｨｳ＠ non solum ab hoste 
f m epIscopalem ep' , , 
ugato, oceupante sed t' ,lseopo m exIlium 

t
' , , ,e Iamnum hodie 'I' 

s ISS1ml Imperatoris et S '" a ml Ite Augu-eremSSlml Electoris B ' 
per totam dioecesin hibernant "t d" avanae dilltius ,e I a lmmuti t ' 
copus summa in senio non 1 d" sun, ut epIS-
palem non tueri "ed h b so um Igrutatern suam episeo-

, n, a ere non 't 
regend am dioeeesin nee ' POSSI , unde officiales ad 

Accedit ' d d' ･ｳｳ｡ｲｾｯｳ＠ sustentare queat. 
,quo lCtuS epIscopatu b' t 

pluribus turn ob bell d sam egro fere saeculo 
um a versus Turc t h ' 

conservanda et auO'end r' a,s e aeretIcos pro 
subsidium belli ｣ｯｾｴｲ＠ a

t
, re IglOne ｣｡ｴｾｯｨ｣｡＠ tantis debitis in 

ac JS oneratns SIt ut 'b 
vendis reclditus tarn a "11 ,cens] us. persol-

H ' eCISI nu 0 modo sufficiant -
as Ipsas ob causas e I' th ' bella' cc eSla ca edralis, quae ante haec 

canomcos habuit qu d 't ' lanos, phues mansi ,a ragm a.' totldern vicarios, capel-
mn !tas 0 b onarlOs, et alIas personas ecelesiasticas 

, surnrnam paupertatem d h 
non }lotest uatu ' . ･ｯｾｭｯ＠ e oc tempore 

q or aut qmnqne canomcos et sex capell . ｾｍ＠

, 
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sustentare j adeo ut res divina gravissimo eum omnium dolore -
et illaehrimatione magna ex parte intermittenda sit, quodque 
nunquam ab ipsis eeclesiae hl1jus primordiis eontigit, matu-
tinum aliaeque horae praeter vesperas deeantari neql1eant, 
Id, quod similiter in pluribus eeclesiis collegiatis tum insig-

nibus tum aliis omnino depauperatis fieri oportet, 
Et lieet monasteria ae collegia tam virorum quam foemi-

narum aliorumque regularium per dioeeesin plurima olim per 
dei gratiam ita fuerint in temporalibus benedieta, ut in üs 
laus dei in amplissimo numero fuerit jugiter decantata, 
attamen pleraque nune vel sunt deserta, vel ita eomparata, 
ut in iis ob paupertatem res divina vel intermitti, vel a 

paueis personis fieri debeat. 
Quamvis etiam dioecesis. Augustana, e Germaniae episco-

patibus amplissimis una,· numeret paroehias plus quam mille 
et eentum, attaroen in his omnibus ob saepe repetitam patriae 
calamitatem, et destrueta bona ecclesiastica non nisi paroehi 
perpauci residere possunt. Quam ob causam unus sacerdos 
subinde duarum, subinde trium, subinde quator , sex et 
plurium parocbiarum euram sustinel'e cogitur, et ex tot labo-
ribus tanturo comparare non potest, ut honeste sese susten-

tare queat. Et lieet numerus ovium dioecesanarum, postquam 

Augusta ante annos quinque cum dioecesi Ferdinandi Impe-
ratoris armis hosti erepta fuerat, nonnibil fuerit auctus, vix 
tarnen vigesima dioecesanorum pars restituta est, adeo ut 
integra oppida, pagi, villae magna ex parte maneant deserta, 
dioeeesisque olim populosissima in vastitatem et solitudinem 
migraverit, Nihilominus tamen saepedietus episcopus A.ugus-
tanus non intermittit opportune importune vigilare et labo-
rare, ut animarum cura ubique eum eultu divino restituatur 
ac conservetnr uti nee de reductione deperditarum per hae-,. ' 

resin animarum ad fidem eatholieam faeiendam aUlm
UDl 

remittit, -- - -

-------
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Status totius dioecesis et ecclesiae Augustanae 
post bellum Germano-Suecicum anno 1639, 

in Septembri descriptus. 

Quantas iniurias et calamitates R. R. et lll. Princeps 
ac d. Henricus Episcopus Augustanus jam ab annis octo, qui-
bus bella haeretico-snecica in hodiernum usqne diem inva]es-
cunt, perpessus fuerit, et adhuc patitatur, in relatione priore 
pr!) visitatione liminum apostolicorum conscripta abunde 
expositum fuit. Quomodo vero tota dioecesis et ecclesia 
Augustana post horribilem hanc tempestatem sese habeat, 
ex sequenti descriptione manifestnm fiet. 

Ecclesia cathedralis. 

Ecclesia cathedralis Augustana canonicos habet quadra-
ginta; capellanos seu vicarios totidem; quatuor canonico-
rum vicarios sacerdotes j vicarios duos canonicorum dia-
conos; duos subdiaconos; lectores partim diaconos, partim 
subdiaconos sex; cantores sexdecim; et alias personas com-
plures. 

Ex his omnibus ob paupertatem ecclesiae cathedralis, 
et devastatos fructus beneficiorum vix canonici quatuor aut 
qninque, vicarii sex circiter; ex reliquo toto numero vix 
quatuor aut sex residere, indeque aegre aut vix se sustentare 
possint. Unde necesse est, ut horae canonicae in choro ob 
praedictam paupertatem cum gravi catholicorum dolore can-
tari nequeant. 

Ecclesiae collegiatae in civitate Augustana. 

1. Ecclesia collegiata S.' Mauritü Augustae praeter duas 
dignitates praepositi et decani habet canonieos duo-
decim; vicarios seu capellanos oetodecim; cantores 
quator. Ex his non nisi tres canoniei, sex capellani 
resident, nec se e fructibus ecclesiae, sed aliunde aIunt. 

2. Collegiata s. Petri habet praepositum et quinque cano-
nicos. Ex his tres resident, sed aliunde se sustentant. 
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C 11 . ta s Gertrudis habet praepositum et quatuor 
3 0 egla . l' d . t 
' Ex his duo resident et a mn e Vlvun. eanonicos. 

Collegiatae extra civitatem. , 
, V't" Elwangen exempta babet praeposltum 

1 Colleglata s, 11m , t 1 
' " Imperii decanum et plures canomeos e eape-PrmClpem, p' . 

Ex quibus nunc pauei resident eum ｬＧｬｾｃＱｰ･Ｎ＠

1an1ols, 't b Virginis in Feicbtwangen in mambus est 2. Co egIa a, , 

haereticorum. t (?) 
, Pt' in Dillingen babet praecep orem 

3 Collegmta s. e rl. l' . ob de-
' l' t capellanos Pauei resident, re lq UlS et a IqUO " 

t ustentationis exulantlbus. , 
fee um sI'" H"bach habet praeposltum, 
C 11 'ta s U da nCl 1U a 

4. 0 egm. 'Excepto praeposito omnes 
d et sex canomcos, . 

ecanum b' ipsorum ecclesiae mcorpo-'d t et simul paroc las 
resl en , , 1 'b sunt vicini et hactenus 
ratas administrant j qma a pI us 

ab hostibus 1iberiores. J b' h bet decannm et ali-
P 'l' , et aco 1 a . 

" Collegiata ss, 1 Ippl 'det sed aliunde 
D. 'Solus decanus resl , 

quot canomcos,. , 't h c ecc1esiam vexantes hac-
, 't quoll ob calvmls as an VIVI , t 't 

' 'b udere non po uerl . 
tenus reddlh us ga " 'Ordinario subjecta. 

O d' , BenedlCtl omma 
Monasteria r Ims s. " Af 'n civitate Augustana 

, m s UdalnCl et rae 1 , 
1. Monastenu ' , eli 'OS08 suos aegre aht, .. 

ob destructos reddltus r ｾＢ＠ s residentes e parochlls 
2, Monasterium ｏｴｴｯ｢､･ｵｾｲｾ＠ ｴｲｲ･｡ｮｉｾＺＺｏ＠ eos emittere cogitur, 

'ti ad quas a mlUlS unI s', . 
alit reliquis exulantIbus" relimosos e peste et 

, , M' in FIessen o' 
3. Monastenum s, agm s 

bello reliquos habet omne: V'rginis misere destruc-
U s Manae 1 , 

4 Monasterium rsen , t' ochiis unitis, nec Ipse 
, , , habe m par 't 

tum rehglOsos suos t ' habitare POtUl . 
. monas erlO h b t 

d. abbas hactenus m Michaelis residentem a e 
Monasterium ｆｵｬｴ･ｮ｢｡ｾｨＬ＠ s. arochiis se alentes .. 

5, abbatem et unum rehglOsum e P 

Reliqui religiosi exulant. 
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6. Monasterium Anhausen ad Brenziam ab haereticis recens 
recuperatum habet duos religiosos residentes, abbate 
exulante. 

7. Monasterium Lorch recens ab haereticis recuperatum 
detinetur a monachis s. BIasii, dioecesis Constantiensis. 

8. Monasterium in Elhingen habet abbatem et paucos 
religiosos residentes, reliquis exulantibus. 

9, Monasterium s. Crucis "Verdeae habet abbatem et 
paucos religiosos residentes. 

10. Monasterium in Neresheim habet abbatem et paucos 
religiosos residentes. 

1I.Monasterium ｾｮ＠ Döggingen habet abbatem et duos 
religiosos residentes, caeteris eXlllantibus. 

12. Monasterium Benedictobeuern ad alpes abbatem etreligio-
sos habet omnes residentes, tametsi multa bona perierint. 

13. Monasterium in Wessen bronn similiter uno excepto 
habet abbatem et religiosos omnes residentes. 

14. Monasterium in monte sancto Andechs habet abbatem et 
complures religiosos ob celebrem peregrinationem resi-
dentes. 

15. Monasterium Dirhaubten habet abbatem et plerosque 
religiosos residentes. 

Monasteria Qrdinis ejusdem s. Benedicti virginum 
Ordinario subjecta. 

1. Monasterium in Hohenwarth s. Georgii habet abbatissam 
et complures virgines residentes. 

2. Monasterium in Kiebach s. Magni habet abbatissam et 
eomplnres virgines residentes, quibusdam Fuldae rema-
nentibus. 

3. Monasterium s. Johannis Bapistae in Holtz ob nimiam 
ruin am et paupertatem inhabitari non potest. Abba-
tissa proinde eum tribus sororibus in quadam villa 
misere moratur, reliquis virginibus ad 40 in diversa 
monasteria aliarum dioecesium distributis. 
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4. t ' I'n Liezheim per haeresin dirutum est. MOllas enum . 

t · obilium sive canonissarull1 saeculanum Monas erla n 
Ordinario subjecta. 

1. t . Stephani in civitate Augustana. In eo Monas ermm s. . . 
ob diruta bona aegre se sustentat abbabssa cmu 

2. 

aucis nobilibus virginibus. I 
p . Johannis Baptistae in Edelstetten. n Monastenum s, ., , , se 
hoc abbatissa cum una aut altera noblh vlrgllle aegre 

sustentat. 
. regularium s.Augustini Monasteria canomcorum 

Ordinario subjecta. 

. Geor ii in civitate Augustana suum 
1. MonasterIUm s. g s reliaiosos cum magna 

praepositum et aliquos pauco 01' te 
difficultate sustentat, uno adhuc exu Ｎ｡ｾｴ＠ t' Augustana 

C . . eadem CIVI a e 
2. Monasterium s. ｲ､ｾｬ｣ｬｳ＠ III t reg' ularium nune babet 

S'tum et me lam par em praepo.l t'b . r 's alibi exulan 1 USo 
resIdentem, re Iqm . W tt bausen misere solum . B M V m e en 

3. MonasterIUm . . . r moso alere potest; 
'tum cum uno alterove re 1,,_ praeposl t'b 

'b procul exulan 1 US, b 
reliquis omm us bt' paucos ante annos a . . Herbree mgen 

4. MonasterIum III d'ffi ltate alit suum praepo-
haereticis receptum ｾｵｾ＠ 1 CU 

situm et alterum ｲ･ｨｧｬｏｳｾｭＧｄＧ＠ babet domi suum 
. B V M miessen 't 

5· MonasterIum -' ., ue Floret insigm er 
't et regulares plerosq . praeposl um 

in disciplina. . . p Hingen babet suum prae-
Monasterium SalvatorlS III 0 

6. . t es regulares. e 
positum e omn ". Berenriedt habet suum pra -

7. Monasterium s. ｍ｡ｲｴｉＱｬＱＱｾＺ･ｳ＠ residentes. 
ositum et omnes regu ta 

p " Cisterciensis virorum exemp . 
Monasterla Ordlllis ' , . Caesarea babet. ab-

. . Kalsersheun SlVe 1. Monastenum 111 

batem. 
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2. Monasterium in Königsbronnen paucos ante annos ab 
haereticis receptum _ habet abbatem. 

Monasteria Ordinis Cisterciensis virginulll exempta. 

1. Monasterium in Oberschönenfeld habet abbatissam. 

2. Monasterium in Kirchheim Rhetiae habet abbatissam. 
3. Monasterium in Niederschönenfeld habet abbatissam. 

4. Monasterium in civitate Lauingen hoc tempore destruc-
tum est. 

Monasteria Ordinis Praemonstratensis exempta. 

1. Monasterium in Roggenburg habet abbatem. 

2. Monasterium in Ursperg beIIi injuria combustum habet 
abbatem. 

3. Monasterium in Staingaden habet abbatem. 

Monasteria Ordinis s. Dominici virorum exempta. 

1. Monasterium B. V. in civitate Augustana jam paucos 
habet religiosos. 

2. Monasterium in ci vita te Nördlingen ,adhuc sllb malli-
bus haereticorum est. 

3. Monasterium in civitate Gamundiae Suevorum etiam 
non multos religiosos jam alere potest. 

4. Monasterium in Kirchheim vix duos jam alit religiosos. 

Monasteria Ordinis s. Dominici virginum sub cura 

Ordinarii. 

1. Monasterium s. Udalrici in civitate Dillingana. Rae 

virgines partim domi in magna paupertate, partim in 
exilio dispersae vivunt. 

2. Monasterium s. Ursulae in eivitate Augustana; omnes 
quidem virgines adsunt, sed difficulter se alunt. 

Monasteria Ordini s. Dominici virginum exempta. 

1. Monasterium s. Catharinae in civitate Augustana habet 
ultra 40 virgines, quae nu ne difficulter se alunt. 

Friedrich: Augsburger Relationen. 379 

. . Mödillgen. Virgines ob turbas bellicas Monastenum III . t . 
2. . idum Lauingen receperunt, et vIvun mIsere. 

se lD ｯｰｾ＠ Cellae dei vulgo Gottszell , extra muros 3. Monastermm d' ｾ＠ , 
'vitatis Gamun lae. t 

Cl dl' Hoc nondum est restitu um. Monasterium in Me Ingen. 

4. Ir t'a Ordinum s. Francisci exempta. 1nonas en 

I. Conventualium. 

Monasterium in eivitate ａｵｧｵｳｴｾｮ｡＠ paucos 
1. t m est· in eo VIX quatuor ex parte reeep u , 

ante allnos . 

religiosi se 

alere possunt. . 
11 Ir asterium in eivitate Gamun.dlae. 

2. mOn dl adhuc ab haere-t . m in civitate Nör mgen 3. Monas erm 

ticis occu.patur. . Ma ingen; olim pertinebat ad 
1IIr onasterlUm B. M. lD Y 4. ln 

sorores s. Brigittae. 

n. ｬＡｾｲ｡ｴｲｵｭ＠ de observantia. . 

1 h . I'n civitate Augustana; In eo t · s Sepu c n . 
1. MOllas erlUm . aD'inta' nune vix decem. 

te bellum erant fratres sex 0- '. 

an . d B V in campo LyCl. 
2 Monastenum a . . f t' 
. d observantia strietiori sive Re orma 1. 

In. Fratrum eh" Fessen ab Ill. et R. R. 
t · s Step am In fi t 

1. Monas erlUm '. . Augustauo aedi ca um. 
Principe d. Henrlco ｅｐｬｾ｣ｯｒｐｯ＠ 'tten aSeren. Arcbiduee 

. Annae In el 2. MonasterIum s. 

Leopoldo ｡･､ｩＮｦｩ｣｡ｴｵｾＮ＠ Weilheiro. 
Monasterium m oppldo . 3. m 

IV. Fratrum Capucmoru .' 
sunt fratres . . eivitate Augustana; In eo 1. Monastenum m 

2. 
d em' ante bellum ad 30. d pauci in illo 
. ec, .' 't te Danuwer ana; Monasterium m CIVI a 

sunt fratres. 

3. Monasterium 
paupertatem 

etiam hie ob . civitate Ginzburg; 
. m multi morantur. incolarum non 
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. . Mödillgen. Virgines ob turbas bellicas Monastenum III . t . 
2. . idum Lauingen receperunt, et vIvun mIsere. 

se lD ｯｰｾ＠ Cellae dei vulgo Gottszell , extra muros 3. Monastermm d' ｾ＠ , 
'vitatis Gamun lae. t 

Cl dl' Hoc nondum est restitu um. Monasterium in Me Ingen. 

4. Ir t'a Ordinum s. Francisci exempta. 1nonas en 

I. Conventualium. 

Monasterium in eivitate ａｵｧｵｳｴｾｮ｡＠ paucos 
1. t m est· in eo VIX quatuor ex parte reeep u , 

ante allnos . 

religiosi se 

alere possunt. . 
11 Ir asterium in eivitate Gamun.dlae. 

2. mOn dl adhuc ab haere-t . m in civitate Nör mgen 3. Monas erm 

ticis occu.patur. . Ma ingen; olim pertinebat ad 
1IIr onasterlUm B. M. lD Y 4. ln 

sorores s. Brigittae. 

n. ｬＡｾｲ｡ｴｲｵｭ＠ de observantia. . 

1 h . I'n civitate Augustana; In eo t · s Sepu c n . 
1. MOllas erlUm . aD'inta' nune vix decem. 

te bellum erant fratres sex 0- '. 

an . d B V in campo LyCl. 
2 Monastenum a . . f t' 
. d observantia strietiori sive Re orma 1. 

In. Fratrum eh" Fessen ab Ill. et R. R. 
t · s Step am In fi t 

1. Monas erlUm '. . Augustauo aedi ca um. 
Principe d. Henrlco ｅｐｬｾ｣ｯｒｐｯ＠ 'tten aSeren. Arcbiduee 

. Annae In el 2. MonasterIum s. 

Leopoldo ｡･､ｩＮｦｩ｣｡ｴｵｾＮ＠ Weilheiro. 
Monasterium m oppldo . 3. m 

IV. Fratrum Capucmoru .' 
sunt fratres . . eivitate Augustana; In eo 1. Monastenum m 

2. 
d em' ante bellum ad 30. d pauci in illo 
. ec, .' 't te Danuwer ana; Monasterium m CIVI a 

sunt fratres. 

3. Monasterium 
paupertatem 

etiam hie ob . civitate Ginzburg; 
. m multi morantur. incolarum non 



380 Sitzu/lg der histor. Classevoln 7. Dcccmbcl' 1878. 

4. Monasterium in Dllnkelspül. 

5. Duo etiam n-atres Capucini in parochia Haidenbeim pro 

convertendis haereticis resident. 

Monasteria Ordinum s. Francisci virginum partim exempta, 

partim Ordinario subjecta. 

I. Conventualium exempta. 

1. Monasterium ad stellam Augustae. Sorores maglla ll1 

. paupertate vi vunt, quaedam exulant. 

2. Monasterium Congregationis sororum III civitate Ga-

mundiae. 

H. Sororum de observantia sub cura Ordinarii. 

1. Monasterium maioris Congregationis Dilingae: in hoc 

pleraeque virgines domi sunt; quaedam tamen ob pauper-

tatem adhuc exulallt. 

2. Monasterium in vVeIden. Sorores ob nimiam pauper-

tatem omnes alibi vivunt, nec ulla domi se alere 
potest. 

3. Monasterium in civitate Ginzburg. Hae malOrl III 

parte resident, reliquis adhuc exulalltibus. 

IH. Sororum de observantia sub cura fratrum. 

1. Monasterium in Hochhaltingen; in eo paucae resident. 

2. MQnasterium ad s. Annam Campiduni; hoc adhuc ab 

haereticis occupatur; virginibus extra civit.atem in 

locum Lenzfrid vocatum pulsis. 

3. Monasterium in civitate Memmingen; resident pleraeque, 

sedpauperes valde. 

4. Monasterium in civitate Mindelheim; etiam hic plerae-

que resident. 

5. Monasterium in civitate Kauffburae; quaedam resident, 

quaedam exulant. 

6. Monasterium in Klosterbeurn. So1'ores pleraeque exu-

lant; quia bona omnia sunt destructa. 
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Studia sub cura Patrum Societatis Jesu. 

I "t te DilinO'ana Universale gravisRimam passum est 1 n CIVI a 0 'b 
. h c tempora bellica ita ut professor! U8 Cladem per ae . . ' 

tentatio praeberi VIX POSSIt. 
sus . l' d A nam 

2. Studium philosophiae et theologlae mora 1S a s. n 

'n civitate Augustana. 
I h . m in collegio Societatis Studium litterarum umallloru ｾ＠

3. A t J ad Salvatorem ugus ae. 
esu

d
· nt arum hllmaniorulll in civitate Nellenburg 

4. Stu lUm 1 er . 
. colleO'io Societatis Jesu ad DanublUm. 
III 0 .' collpgio Societatis 
Studium litterarulll humalllorum III 

5. Jesu in civitate Mündelheim .. 
h m domo probationis dtudium litterarum umalllorum 6. p 

Societatis J esu Landspergae. 

Collegia Patrum Societatis Jesu. 

. DT um in quo vix tertia pars Patrum 1. ColleglUm 1 lllgan , 

sustentari potest. Etiam in hoc vix 
Collegium ad Salvatorem Augustae. 

2. 

tertia pars ali potest: "t te AuO'ustae. Monasterium 
Colle ium s. Annae III CIVI a ｾ＠

3. sg. t t' Jesu a Sede apo tradltum est. 
hoc OCle al • 
ColleO'ium in civitate Neuenburg. 

4. ｄｯｭｾｳ＠ probationis ,in ci;:itate ｾ｡ｵ､ｳｰ･ｲｧＮ＠
5. C 11' in civitate Mundelhellll. 
6. 0 eglUm K ffb n 
7. Collegium i?- civitate au ･ｵｾ＠ .. 

Monasteria CarthuslenslUm. 

st
. B V in Buxheim; in eo hoc tempore 

1. Mona enurn ' . 

vix quatuor se alunt. . .. Rh t'a Hoc paucoH ante 
t' Ch sb III e 1 • 

2. Monasterium hor 1. n. turn a quibus et ho die 
annos ab haeretiCls fmt recep , 

infestatnr. Vix duo hic se alunt. 
magnopere 

Hospitalia Ordinum. . . 
'OrdiniR H. Spmtns hal)et 

1. Hospitale in Memmingen 
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ｭ｡ｾｩｳｴｲｵｭ＠ et aliquot fratres 
resldentes. ' plerosque in paroehiis 

2. Hospitale fratrum misereordiae 
tate Neoburgensi. b. Joannis dei in eivi-

Monasteria '" A CI. ntonii. 

1. Praeceptoria' U ' III .luemmingen; detinetur ab haereticis. 

Monasteria E . remltarum S. Augnstini. 

1. Monasterium in civitate M . 
religiosos. emmlllgen; pauco,'1 habet 

2. Monasterium in eivitate Gam d' S un lae uevorum. 

Monasteria fratrum C J't arme 1 arull. 

1. Monasterium disealceatorum A t 
Carmelitarum olim ad A ugus ae. Hi patres ]oeo 
tatem ｾｵｮｴ＠ recepti. s. nnam habitantium in civi-

2. Monasterium in Dunklsp"l . d 
3 

11". t' " u VIX uos habet 1" 
. monas enUll lD Clvitate N" dl' re IglOSOS. 

reticis. or lllgen occupatur ab hae-

Commendae Ordinis b Vi " T 
mend; in Kaphenb'urg ｲｧｬｬｬｬｾ＠ ｣･ｵｴｨｯｮｩ｣ｯｲｾｭＮ＠ 1. Corn-

Oettingen. _ 3 C . . <.>mmend: lD oppido 
. ommend; Werdeae ad D b' 

4 Cd' anu !Ull. 
. ommen ; lD Bluomendal. 

Hae omnes ma' d Xlma amna passa sunt. 

Commendae S. J oannis in H' ' 
Nördlingen. lerusalem. Erlingen juxta 

Parochiae et Benefieia in eivitate et dioeeesi Augustana 

In Civitate August . 
tempore omnes juxta ｾｵｾＧｴｳ･ｰｴ･ｭ＠ sunt parochiae, quae hoc 
monasteriis providentur. e J um, tum e collegiatis, turn e 
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In Archidiaconatu. 

ａＮｾｨｩ､ｩ｡｣ｯｮｵｾ＠ sub suo regimine extra civitatem regit 
paroehlas duodeClll. Hoc tempore habet paroehos residen tes 
septemj reliquae proprios paroehos ob redditus destructos 
alere non possunt, sed aliis eonjunguntur. 

Beneficia simplicia extra eivitatem in Arehidiaeonatu. 
Primissaria sive eapellania in pago Geggillgen. 
Reliquae parochiae' et . benefieia extra eivitatem in 

quadraginta duo in distrietu Sueviae Capitula sive deeanatus 

sunt divisae. 
1. Capitulum sive deeanatus F i e s sen. In hoc eapi-

tulo parochiae sunt octodeeim. Paroehi hoc tempore resi-

dent omnes excepto uno in Rieden. 
Beneficia simplicia sunt similiter viginti et unumj 

beneficiati resident tres. 
2. K e m p t e n. Capitnlum Kempten habet parochias 26 ; 

parochi hoc tempore resident 18. 
Parochia s. Magni in Kemptell est in manibus haereti-

eorum, eum beneficiis septendecim et monasterio s. Annae 

virginum. 
3. 0 tt 0 be u r n. Ottobeurense eapitulum habet paro-

chias quinquaginta unam, beneficia non paroehialia triginta 

quatuor. 
Ex his Memmingensis paroehia ad s. Martinum cum 

viginti beneficiis ab haeretieis occupaturj aliae quoque decem 
paroehiae sunt haereticae. Praeter has una Erehaim nomine 
ad instantiam R. R. et Ill. Ordinarii cath01ico paroeho ab 
Imperatore restituta estj vehementer tarnen ab haereticis 
Memmingensibus iterum sollicitatur. Reliquae parochiae 
habent parochos hoc tempore undecim residentes. Aliae ex 
monasteriis Ottobeurn, Buxheim, Hospitali in Memmingen, 
Campiduno, et a vicinis residentibus parochis administrantur. 
Capellaniae aliae hoc tempore ob paupertatem et perditos 

radditns non habent pORsessores. 

}, , 

\ 

Ｌ＿ｾＺ＠ . 
［ｾ＠ ''t" :r,\ 

, ' 

" Ｌｾｹ｟ｲｾ＠ , 

ｾｾ＠ ｾＮ＠ ＨＡｾＬ＠

'\ ' 
,l 

# 



r 
! 

J : 

'I' i 
, . 

ＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＮｴｾＬｾ＾ｊｾ＠

382 Sitzung der histor. Classe ｾｯｭ＠ 7 D b . ecem er 1878. 

ｭ｡ｾｩｳｴｲｵｭ＠ et aliquot fratres 
resldentes. ' plerosque in paroehiis 

2. Hospitale fratrum misereordiae 
tate Neoburgensi. b. Joannis dei in eivi-

Monasteria '" A CI. ntonii. 

1. Praeceptoria' U ' III .luemmingen; detinetur ab haereticis. 

Monasteria E . remltarum S. Augnstini. 

1. Monasterium in civitate M . 
religiosos. emmlllgen; pauco,'1 habet 

2. Monasterium in eivitate Gam d' S un lae uevorum. 

Monasteria fratrum C J't arme 1 arull. 

1. Monasterium disealceatorum A t 
Carmelitarum olim ad A ugus ae. Hi patres ]oeo 
tatem ｾｵｮｴ＠ recepti. s. nnam habitantium in civi-

2. Monasterium in Dunklsp"l . d 
3 

11". t' " u VIX uos habet 1" 
. monas enUll lD Clvitate N" dl' re IglOSOS. 

reticis. or lllgen occupatur ab hae-

Commendae Ordinis b Vi " T 
mend; in Kaphenb'urg ｲｧｬｬｬｬｾ＠ ｣･ｵｴｨｯｮｩ｣ｯｲｾｭＮ＠ 1. Corn-

Oettingen. _ 3 C . . <.>mmend: lD oppido 
. ommend; Werdeae ad D b' 

4 Cd' anu !Ull. 
. ommen ; lD Bluomendal. 

Hae omnes ma' d Xlma amna passa sunt. 

Commendae S. J oannis in H' ' 
Nördlingen. lerusalem. Erlingen juxta 

Parochiae et Benefieia in eivitate et dioeeesi Augustana 

In Civitate August . 
tempore omnes juxta ｾｵｾＧｴｳ･ｰｴ･ｭ＠ sunt parochiae, quae hoc 
monasteriis providentur. e J um, tum e collegiatis, turn e 

. 
/ 

k 'J f 

, 
J 

1 
I 

I 
\ 

/ 

Prieclrich: Augsburger Relationen. 383 

In Archidiaconatu. 

ａＮｾｨｩ､ｩ｡｣ｯｮｵｾ＠ sub suo regimine extra civitatem regit 
paroehlas duodeClll. Hoc tempore habet paroehos residen tes 
septemj reliquae proprios paroehos ob redditus destructos 
alere non possunt, sed aliis eonjunguntur. 

Beneficia simplicia extra eivitatem in Arehidiaeonatu. 
Primissaria sive eapellania in pago Geggillgen. 
Reliquae parochiae' et . benefieia extra eivitatem in 

quadraginta duo in distrietu Sueviae Capitula sive deeanatus 

sunt divisae. 
1. Capitulum sive deeanatus F i e s sen. In hoc eapi-

tulo parochiae sunt octodeeim. Paroehi hoc tempore resi-

dent omnes excepto uno in Rieden. 
Beneficia simplicia sunt similiter viginti et unumj 

beneficiati resident tres. 
2. K e m p t e n. Capitnlum Kempten habet parochias 26 ; 

parochi hoc tempore resident 18. 
Parochia s. Magni in Kemptell est in manibus haereti-

eorum, eum beneficiis septendecim et monasterio s. Annae 

virginum. 
3. 0 tt 0 be u r n. Ottobeurense eapitulum habet paro-

chias quinquaginta unam, beneficia non paroehialia triginta 

quatuor. 
Ex his Memmingensis paroehia ad s. Martinum cum 

viginti beneficiis ab haeretieis occupaturj aliae quoque decem 
paroehiae sunt haereticae. Praeter has una Erehaim nomine 
ad instantiam R. R. et Ill. Ordinarii cath01ico paroeho ab 
Imperatore restituta estj vehementer tarnen ab haereticis 
Memmingensibus iterum sollicitatur. Reliquae parochiae 
habent parochos hoc tempore undecim residentes. Aliae ex 
monasteriis Ottobeurn, Buxheim, Hospitali in Memmingen, 
Campiduno, et a vicinis residentibus parochis administrantur. 
Capellaniae aliae hoc tempore ob paupertatem et perditos 

radditns non habent pORsessores. 

}, , 

\ 

Ｌ＿ｾＺ＠ . 
［ｾ＠ ''t" :r,\ 

, ' 

" Ｌｾｹ｟ｲｾ＠ , 

ｾｾ＠ ｾＮ＠ ＨＡｾＬ＠

'\ ' 
,l 

# 



384 Sitzung der histo1". Classe '/,'om 7, December 1878. 

4. Kau f fb eu r n. Hoc capitulum habet parochias tri-
ginta duas, in quibus hoc tempore nonnisi octo resident 
parochi; reliquae parochiae sunt conjunctae, vel e monasteriis 
vicinis providentur. 

Eodem in capitulo decem sunt beneficia simplicia, quae 
hoc tempore ob paupertatem sunt deserta. 

5. 0 b erd 0 r ff. In capitulo hoc parochiae sunt 26, 
beneficia 5. Beneficia omnia va cant ob paupertatem i in 
parochiis resident 8 sacerdotes i reliquae parochiae subinde 
2, 3, 4. conjunctae sunt. 

6. Schongau. Hoc capitulum habet parochias 24. i 
beneficia 7 i quae omnia exepto uno in Schongau ob pauper-
tatem sunt deserta. In pal'ochiis resident parochi novem, 
reliquae aliis pro commoditate sunt conjunctae. 

7. Schwabmönchingen. Hoc capitulum parochias 
habet 24, beneficia 7. Duo beneficia ob nullos redditus 
deserta sunt. In parochiis habitant parochi decem; re1iquae 
sibi invicem sant conjunctae. 

8. Bai s we i11. In hoc sunt parochiae 22, capellaniae 6 i 
beneficia ob nullos redditus sunt deserta. In parochiis sunt 
8 parochi; reliquae a1iis sunt conjunctae. 

9. Walkarsthoven. Habet parochias28, beneficia 10; 
quae beneficia hoc tempore omnia sunt deserta. In paro-
chiis habitant parochi decem, reliquae parochiae subinde tres, 
quatuor, aliis sunt conjunctae. 

10. Münde1heim. Habet parochias 32; in quibus resi-
dent parochi octo. Reliqui providentur vel per religiosos 
proxime adjacentium monasteriorum, vel aliis parochiis pro 
administratione conjunctae sunt. 

Capellanias habet septendecim, in quibus resident capel-
lani duo, reliquae ob defectum reddituum sunt desertae. 

11. 0 be r rot h. Habet parochias decem et novem; in 
quibus resident parochi quinque; reliquae aut aliis resi-
dentibus parochis commissae, aut omnino sunt ､･ｳ･ｲｴｾ･Ｎ＠

'J'. / 
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In hoc capitulo sunt capellaniae sive beneficia simplicia 
septemdecim, in quibus resident capellani quatuor, reliqua 
ob defectum proventuum deserta,et capell30nis destitut30 m3onent. 

12. W eis sen ho r n. Habet parochias 28, quarum duae 
sunt in manibus haereticorum; in reliquis resident parochi 
duodecim, octo providentur per religiosos ex vicinis monaste-
riis j caeterae ob defectum reddituum vel 30liis vicinis parochis 
commissae, vel omnino sunt destitutae. 

In hoc capitulo sunt capellaniae 19, quarumtres loco-
rum parochis sunt adjunctae, reliquae ob defectum reddi-

tuUill vacant. 
13. Ic henh a usen. Habet parochias 30; e quibus una 

Leipheim nuncupata est in manibus haereticorum, in reli-
quis non plures quam sex parochi hoc tempore resident, 
caeterae vel per religiosos e vicinis monasteriis administran-
tur vel injuria belli adeo sunt devastatae, ut propterea et 
parochis et magna ex parte etiam ｩｮ｣ｯｾｳ＠ ｳｵｾｴ＠ ､･ｳｴｾｴｵｴＮ｡･Ｎ＠ -

In hoc capitulo sunt 27 capellamae, III qUlbus non 
plures quam tres capellani existunt, reliquae et capellanis 

et redditibus sunt destitutae. 
14. Jettingen. Habet parochias 27, inter quas una 

Burtenbach nuncupata est in manibus haereticorum, in 
quibus resident parochi 7, per quos una, duae, aut ｴｾ･ｳ＠ paro-
chi30e simul administrantur; nonnul1ae tam parochls I quam 

incolis sunt destitutae. 
In hoc capitulo sunt capel1aniae ｳ･､ｾ｣ｩｭ＠ I in ｱｾｩ｢ｾｳ＠

residet unicus capellauus, ceterae aut locorum ｾ｡ｲｯ｣ｨｬｳ＠ III 

subsidium sustentationis sunt ac1junctae, ｡ｵｾ＠ ｯｭｾｬｄｯ＠ ｶ｡ｾ｡ｮｴＮ＠
15. Aga w a n g. Habet ｰ｡ｲｯｾｨｩ｡ｳＮ＠ ｾＸ［＠ lD qUlbus resIdent 

parochi duodecim I reliquae ex dIsposItIone. R. R. ｾｴ＠ Ill: d. 
Ordinarii pro opportunitate locorum proXIme ｲｾｬ､･ｮｴｩ｢ｵｳ＠
parochis in ac1ministratione curae animarum ｣ｯｭｭｾｳ｡･＠ sunt. 

In hoc capitulo sunt duae tantumm?do. ｣｡ｰ･ｬｬ｡ｾｉ｡･Ｌ＠ quae 
locorum parochis in subsidium sustentatlODlS COIDIlllssae sunt. 
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4. Kau f fb eu r n. Hoc capitulum habet parochias tri-
ginta duas, in quibus hoc tempore nonnisi octo resident 
parochi; reliquae parochiae sunt conjunctae, vel e monasteriis 
vicinis providentur. 

Eodem in capitulo decem sunt beneficia simplicia, quae 
hoc tempore ob paupertatem sunt deserta. 

5. 0 b erd 0 r ff. In capitulo hoc parochiae sunt 26, 
beneficia 5. Beneficia omnia va cant ob paupertatem i in 
parochiis resident 8 sacerdotes i reliquae parochiae subinde 
2, 3, 4. conjunctae sunt. 

6. Schongau. Hoc capitulum habet parochias 24. i 
beneficia 7 i quae omnia exepto uno in Schongau ob pauper-
tatem sunt deserta. In pal'ochiis resident parochi novem, 
reliquae aliis pro commoditate sunt conjunctae. 

7. Schwabmönchingen. Hoc capitulum parochias 
habet 24, beneficia 7. Duo beneficia ob nullos redditus 
deserta sunt. In parochiis habitant parochi decem; re1iquae 
sibi invicem sant conjunctae. 

8. Bai s we i11. In hoc sunt parochiae 22, capellaniae 6 i 
beneficia ob nullos redditus sunt deserta. In parochiis sunt 
8 parochi; reliquae a1iis sunt conjunctae. 

9. Walkarsthoven. Habet parochias28, beneficia 10; 
quae beneficia hoc tempore omnia sunt deserta. In paro-
chiis habitant parochi decem, reliquae parochiae subinde tres, 
quatuor, aliis sunt conjunctae. 

10. Münde1heim. Habet parochias 32; in quibus resi-
dent parochi octo. Reliqui providentur vel per religiosos 
proxime adjacentium monasteriorum, vel aliis parochiis pro 
administratione conjunctae sunt. 

Capellanias habet septendecim, in quibus resident capel-
lani duo, reliquae ob defectum reddituum sunt desertae. 

11. 0 be r rot h. Habet parochias decem et novem; in 
quibus resident parochi quinque; reliquae aut aliis resi-
dentibus parochis commissae, aut omnino sunt ､･ｳ･ｲｴｾ･Ｎ＠
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In hoc capitulo sunt capellaniae sive beneficia simplicia 
septemdecim, in quibus resident capellani quatuor, reliqua 
ob defectum proventuum deserta,et capell30nis destitut30 m3onent. 

12. W eis sen ho r n. Habet parochias 28, quarum duae 
sunt in manibus haereticorum; in reliquis resident parochi 
duodecim, octo providentur per religiosos ex vicinis monaste-
riis j caeterae ob defectum reddituum vel 30liis vicinis parochis 
commissae, vel omnino sunt destitutae. 

In hoc capitulo sunt capellaniae 19, quarumtres loco-
rum parochis sunt adjunctae, reliquae ob defectum reddi-

tuUill vacant. 
13. Ic henh a usen. Habet parochias 30; e quibus una 

Leipheim nuncupata est in manibus haereticorum, in reli-
quis non plures quam sex parochi hoc tempore resident, 
caeterae vel per religiosos e vicinis monasteriis administran-
tur vel injuria belli adeo sunt devastatae, ut propterea et 
parochis et magna ex parte etiam ｩｮ｣ｯｾｳ＠ ｳｵｾｴ＠ ､･ｳｴｾｴｵｴＮ｡･Ｎ＠ -

In hoc capitulo sunt 27 capellamae, III qUlbus non 
plures quam tres capellani existunt, reliquae et capellanis 

et redditibus sunt destitutae. 
14. Jettingen. Habet parochias 27, inter quas una 

Burtenbach nuncupata est in manibus haereticorum, in 
quibus resident parochi 7, per quos una, duae, aut ｴｾ･ｳ＠ paro-
chi30e simul administrantur; nonnul1ae tam parochls I quam 

incolis sunt destitutae. 
In hoc capitulo sunt capel1aniae ｳ･､ｾ｣ｩｭ＠ I in ｱｾｩ｢ｾｳ＠

residet unicus capellauus, ceterae aut locorum ｾ｡ｲｯ｣ｨｬｳ＠ III 

subsidium sustentationis sunt ac1junctae, ｡ｵｾ＠ ｯｭｾｬｄｯ＠ ｶ｡ｾ｡ｮｴＮ＠
15. Aga w a n g. Habet ｰ｡ｲｯｾｨｩ｡ｳＮ＠ ｾＸ［＠ lD qUlbus resIdent 

parochi duodecim I reliquae ex dIsposItIone. R. R. ｾｴ＠ Ill: d. 
Ordinarii pro opportunitate locorum proXIme ｲｾｬ､･ｮｴｩ｢ｵｳ＠
parochis in ac1ministratione curae animarum ｣ｯｭｭｾｳ｡･＠ sunt. 

In hoc capitulo sunt duae tantumm?do. ｣｡ｰ･ｬｬ｡ｾｉ｡･Ｌ＠ quae 
locorum parochis in subsidium sustentatlODlS COIDIlllssae sunt. 
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16. ｗ･ｾｴｩｮＮｧ･ｮＮ＠ Habet parochias 21, in quibus resi-
dent ｰ｡ｲ＿｣ｾｬ＠ qumque, quatuor providentur per religiosos 
monasterll ｬｾ＠ Fultenbach; reliquae aut residentibus parochis 
pro commodlOre sustentatione commissae, aut omnino desti-
tutae sunt. 

ｾｮ＠ hoc capitulo sunt capellaniae undecim, quarum nulla 

propnum capellanum alere potest, sed omnes desertae manent. 

. 17. Wes c ｾ＠ end 0 r ff. Habet parochias 23, in quibus 
ｲ･ｳｬ､ｾｮｴ＠ parochl quatu.or; reliquae aut per viciniores parochos 
provldelltur, aut ommno desertae ac destitutae sunt. 

In hoc capitulo sunt capellaniae sex, quarum nulla pro-
prium capellanum habet, neque alere potest. 

In districtu Bavariae. 

18. Weilheim. Habet parochias 36, in quibus resi-

dent. parochi seu. ｳｾ｣･ｲ､ｯｴＺｳ＠ saeculares quatuordecim, reliquae 
parbm per rehglOsos dlversorum monasteriorum partim 
Canonicos ecclesiae collegiatae in Heubach , ｱｵｩ｢ｾｳ＠ incor-
poratae sunt, providentur. 

. In hoc capitulo sunt capellaniae 13, in quibus residet 
umcus capellanus, videlicet in Murnau, caeterae vel locorum' 
parochis pro commodiore sustentatione sunt adjunctae vel 
propter defectum reddituum vacant. 

19. Oberalting. Habet parochias 28, in quibus resi-
de.nt sacerdotes saeculares quatnordecim, quibus etialll simul 
ahae una aut altem pro commoditate locorum commissae sunt 
et quatuor per religiosos monasteriorum, quibus incorporata; 
existunt, providtmtur. 

In hoc capitulo sunt capellaniae septem, quarum tres tri-
b'us parochis ejusdem capituli in subsidium sustentationis 
conjunctae sunt; caeterae ob defectum reddituum vacant. 
.. 20. Schwabhausen. Habet parochias 18, in quibus 

resldent parochi 14; reliquae vicinioribus commissae sunt. 
In hoc capitulo sunt capellaniae quinque, in quibus 

'. ,) ..-
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nuUus proprius capellanus residet, et earum duae locorum 
parochis sunt conjunctae, reliquae destitutae manent. 

21. Landtsperg. Habet parochias 24, in quibus resi-

dent parochi undecim ;reliquae per alios viciniores parochos 

pro locorum opportunitate providentur. 
CapeUaniae in civitate Landtsperga 1,4, quarum non-

nuUae propter reddituum tenuitatem snnt unitae, in quibus 

hoc tempore resident capellani quatuor . 
22. Bairmenching. Habet parochias 18, in quibus 

hoc tempore resident parochi 14 ; reliquae vicinioribus 

parochis ad providendum commissae sunt. 
In hoc capitulo sunt capellaniae quinque, in quibus 

unus residet capellanus; reliquae, utpote omnibus redditibus 

t 

destitutae, vacant . 
. 23. Fr i d t be r g. Habet parochias 36, in quibus resi-

dent parochi 20; reliquae vicinioribus parochis pro locorum 

opportunitate ad providendum commissae sunt. 
In hoccapitulo sunt octo capellaniae, in quibus du? 

tantummodo capellani resident; reliquae ob defectum red-

dituom vacant. . 
24. Ai c hen .. Habet parochias 29, in quibus resident 

parochi 18; reliquae pro locorum opportunitate per vi ci-

niores parochos providentur. 
In hoc capitulo sunt capellaniae 23, in quibus resident 

capellani quatuor: reliquae aut locorum parochis in ｳｵ｢ｳｾﾭ
dium sustentationis commissae sunt, aut ob defectum reddl-

tuum destitutae manent. 
25. Hochenwarth. Habet parochias 32, in quibus 

resident parochi 21; reliquae providentur per viciniores 

parochos. . . . . 
In hoc capitulo sunt capel1aniae 12, lD ｱｕｬｾｕｓＮ＠ ｲ･ｳｬ､･ｾｴ＠

capellani ｱｵｩｾｱｵ･［＠ reliquae aut locorurn ｰ｡ｲｯ｣ｾｬｳ＠ lD subsl-
dium sustentationis conjunctae, aut ob defectum proventuum 

desertae sunt. 
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16. ｗ･ｾｴｩｮＮｧ･ｮＮ＠ Habet parochias 21, in quibus resi-
dent ｰ｡ｲ＿｣ｾｬ＠ qumque, quatuor providentur per religiosos 
monasterll ｬｾ＠ Fultenbach; reliquae aut residentibus parochis 
pro commodlOre sustentatione commissae, aut omnino desti-
tutae sunt. 

ｾｮ＠ hoc capitulo sunt capellaniae undecim, quarum nulla 

propnum capellanum alere potest, sed omnes desertae manent. 

. 17. Wes c ｾ＠ end 0 r ff. Habet parochias 23, in quibus 
ｲ･ｳｬ､ｾｮｴ＠ parochl quatu.or; reliquae aut per viciniores parochos 
provldelltur, aut ommno desertae ac destitutae sunt. 

In hoc capitulo sunt capellaniae sex, quarum nulla pro-
prium capellanum habet, neque alere potest. 

In districtu Bavariae. 

18. Weilheim. Habet parochias 36, in quibus resi-

dent. parochi seu. ｳｾ｣･ｲ､ｯｴＺｳ＠ saeculares quatuordecim, reliquae 
parbm per rehglOsos dlversorum monasteriorum partim 
Canonicos ecclesiae collegiatae in Heubach , ｱｵｩ｢ｾｳ＠ incor-
poratae sunt, providentur. 

. In hoc capitulo sunt capellaniae 13, in quibus residet 
umcus capellanus, videlicet in Murnau, caeterae vel locorum' 
parochis pro commodiore sustentatione sunt adjunctae vel 
propter defectum reddituum vacant. 

19. Oberalting. Habet parochias 28, in quibus resi-
de.nt sacerdotes saeculares quatnordecim, quibus etialll simul 
ahae una aut altem pro commoditate locorum commissae sunt 
et quatuor per religiosos monasteriorum, quibus incorporata; 
existunt, providtmtur. 

In hoc capitulo sunt capellaniae septem, quarum tres tri-
b'us parochis ejusdem capituli in subsidium sustentationis 
conjunctae sunt; caeterae ob defectum reddituum vacant. 
.. 20. Schwabhausen. Habet parochias 18, in quibus 

resldent parochi 14; reliquae vicinioribus commissae sunt. 
In hoc capitulo sunt capellaniae quinque, in quibus 
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nuUus proprius capellanus residet, et earum duae locorum 
parochis sunt conjunctae, reliquae destitutae manent. 

21. Landtsperg. Habet parochias 24, in quibus resi-

dent parochi undecim ;reliquae per alios viciniores parochos 

pro locorum opportunitate providentur. 
CapeUaniae in civitate Landtsperga 1,4, quarum non-

nuUae propter reddituum tenuitatem snnt unitae, in quibus 

hoc tempore resident capellani quatuor . 
22. Bairmenching. Habet parochias 18, in quibus 

hoc tempore resident parochi 14 ; reliquae vicinioribus 

parochis ad providendum commissae sunt. 
In hoc capitulo sunt capellaniae quinque, in quibus 

unus residet capellanus; reliquae, utpote omnibus redditibus 

t 

destitutae, vacant . 
. 23. Fr i d t be r g. Habet parochias 36, in quibus resi-

dent parochi 20; reliquae vicinioribus parochis pro locorum 

opportunitate ad providendum commissae sunt. 
In hoccapitulo sunt octo capellaniae, in quibus du? 

tantummodo capellani resident; reliquae ob defectum red-

dituom vacant. . 
24. Ai c hen .. Habet parochias 29, in quibus resident 

parochi 18; reliquae pro locorum opportunitate per vi ci-

niores parochos providentur. 
In hoc capitulo sunt capellaniae 23, in quibus resident 

capellani quatuor: reliquae aut locorum parochis in ｳｵ｢ｳｾﾭ
dium sustentationis commissae sunt, aut ob defectum reddl-

tuum destitutae manent. 
25. Hochenwarth. Habet parochias 32, in quibus 

resident parochi 21; reliquae providentur per viciniores 

parochos. . . . . 
In hoc capitulo sunt capel1aniae 12, lD ｱｕｬｾｕｓＮ＠ ｲ･ｳｬ､･ｾｴ＠

capellani ｱｵｩｾｱｵ･［＠ reliquae aut locorurn ｰ｡ｲｯ｣ｾｬｳ＠ lD subsl-
dium sustentationis conjunctae, aut ob defectum proventuum 

desertae sunt. 
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26. Rh a in. Habet paroehias 28, in quibus hoc tempore 
resident parochi 14: reliquae ob tenuitatem proventuum aut 
vieinioribus paroehis ad providendum commissae sunt, aut 
omnino desertae manent. 

In hoc eapitulo sunt capellaniae 20, in quibus resident 
capellani tres; reliquae aut locorum parochis pro commo-

diore sustentatione adjunctae sunt, aut propter defectum 
reddituum omnino desertae manent. 

Ca p i t u la in Pa la tin a tu. 

27. Bur c k hai m. Habet parochias 18, in quibus hoc 
tempore resident 4. Reliquae partim per viciniores paro-

chos providentur, partim bellorum injuria et parochis et in-
eolis destitutae sunt. 

In hoe eapitulo sunt duae eapellaniae sine eapellanis 
ob defeetum reddituum. 

28. Neu bur g. Habet paroehias 23, in quibus resident 
paroehi oeto; reliquae providentur pro opportunitate loeorum 
per vieiniores residentes paroehos. 

In hoc eapitulo nulla est eapellania. 

29. He c k s t ö t t. Habet parochias 14, aliquot beneficia 
simplicia in civitate Heekstött. In paroehiis hujus capituli 
nune quator resident parochi, reliquae vel vicillis paroehiis 
vel monasteriis sunt conjunetae, vel omnino desertae, quia 
haecloea continuo a milite infestantur. Simplieia benefieia 

per temporum injuriam vel fuerunt ab haeretieis suppressa 
vel nune ob redditus destruetos deserta sunt. 

, Parochia Heckstött paucos ante annos catholicis est resti-
tuta. Conversio pro temporum conditione utcunque succedit. 

30. Lauingen. Habet parochias 16; benefieia ｯｾｩｭ＠

complura. In parochiis resident nunc quinque, 'reliquae 
parochiae vel a vicinis parochis administrantur, vel populo 
sunt destitutae; in beneficiis simplicibus residet unus Lau-
ingae. Reliqua beneficia sub haeresi suppressa fuerunt. 

; 
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I 
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31. Elch i ng e n. Hoc eapitulum habet parochias 24, 

beneficia decem; ex his parochiis quinque solum sunt eatho-

lieae; in quibus resident duo parochi; reliquae catholicae 

rovidentur a vicinis, et e monasterio Elchingen. Omnes 

ｾｬｩ｡･＠ parochiae uti et benefieia .in manibus sunt ｨ｡･ｾ･ｴｩ｣ｯｲｵｾＮ＠
32. Di lingen. Hoc capltulum habet parochlas 8, m 

quibus resident parochi. tres; reliquae aliunde providentur, 

ti et beneficia, quae supersunt. " 
u 33. Ne res he i m. lIoe capitulum habet parochias 18, 

in quibus nullus prorsus residet clericus saecularis eo quod 

dditus omnes sint amissi, populus fere nullus. Praesen-
re I " N 
tibus parochianis ｳｵ｣･ｵｲｲｩｴｾ＠ nonnihil, e ＬｭｯｮｾｳＺ･ｮｯ＠ eres-
heim, vel a vieinis parochls. BenefiCla slmphCla sunt qua-

tuor, omnia jam olim deserta, . 
34. Giengen. Hoc capitulum habet parochlas 9, e 

quibns aliqnae sunt hisce Ｎｾｮｮｩｳ＠ ｣｡ｴｾｯｬｩ｣ｩｳ＠ restitutae, et pro-
'd tur e vicinis monasterns, et resldet nnus parochus. Bene-

Vl en , h . , t 
ficia olim erant complura; sed pleraque per aeresm ｰ･ｔｬ･ｲｾｮ＠ . 

35. Haidenheim. Habet parochias ｾＷＬ＠ ex ,qUlbus 
leraeque a Serenissimo Electore Bavariae, eUl toparchla ｨ｡ｾ｣＠! Caesare data est, catholicis aute annos ｴｲｾｳ＠ sunt restl-

tutae' in quibus residet unus parochus. Rehquae ｲ･ｧｵｮｴｾ＠
a VIC;DlS monasteriis, dum redditus restituantur, BenefiCla, 

. ae fuerunt per "!haeresin perierunt. 
SI qu ,.. . G .. d t Haec 

36 et 37. Lau b r a e t L 0 reh SI v e m ｾ＠ n. , 
duo eapitula habent paroehias 35, in qnibus ｲｾｾｬ､･ｮｴ＠ ｾ［＠ reh-
quae vel sunt Lutheranae, vel aliis ｰ｡ｲｯ｣ｨｩｾｳ＠ ｣ｯｮｾｬＱｮ｣ｾ｡ｾＮ＠
Beneficia erant olim complura, e quibus ahquot lD elVl-

G d' snos adhue habent possessores j cae-
tate amun lana 

tera perierunt. " lt uidam 
In his capitulis ante tres annos convertlt se n ro i 

b'l· d Adelmansfelden ad fidem catholicamj a ｱｵｾｭ＠
no 1 IS e h· 'ne Schechmg 
etiam duae ad ipsum pertinentes paroc lae nonn , 

et Hochenstat convertuntnr, 
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26. Rh a in. Habet paroehias 28, in quibus hoc tempore 
resident parochi 14: reliquae ob tenuitatem proventuum aut 
vieinioribus paroehis ad providendum commissae sunt, aut 
omnino desertae manent. 

In hoc eapitulo sunt capellaniae 20, in quibus resident 
capellani tres; reliquae aut locorum parochis pro commo-

diore sustentatione adjunctae sunt, aut propter defectum 
reddituum omnino desertae manent. 

Ca p i t u la in Pa la tin a tu. 

27. Bur c k hai m. Habet parochias 18, in quibus hoc 
tempore resident 4. Reliquae partim per viciniores paro-

chos providentur, partim bellorum injuria et parochis et in-
eolis destitutae sunt. 

In hoe eapitulo sunt duae eapellaniae sine eapellanis 
ob defeetum reddituum. 

28. Neu bur g. Habet paroehias 23, in quibus resident 
paroehi oeto; reliquae providentur pro opportunitate loeorum 
per vieiniores residentes paroehos. 

In hoc eapitulo nulla est eapellania. 

29. He c k s t ö t t. Habet parochias 14, aliquot beneficia 
simplicia in civitate Heekstött. In paroehiis hujus capituli 
nune quator resident parochi, reliquae vel vicillis paroehiis 
vel monasteriis sunt conjunetae, vel omnino desertae, quia 
haecloea continuo a milite infestantur. Simplieia benefieia 

per temporum injuriam vel fuerunt ab haeretieis suppressa 
vel nune ob redditus destruetos deserta sunt. 

, Parochia Heckstött paucos ante annos catholicis est resti-
tuta. Conversio pro temporum conditione utcunque succedit. 

30. Lauingen. Habet parochias 16; benefieia ｯｾｩｭ＠

complura. In parochiis resident nunc quinque, 'reliquae 
parochiae vel a vicinis parochis administrantur, vel populo 
sunt destitutae; in beneficiis simplicibus residet unus Lau-
ingae. Reliqua beneficia sub haeresi suppressa fuerunt. 

; 
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31. Elch i ng e n. Hoc eapitulum habet parochias 24, 

beneficia decem; ex his parochiis quinque solum sunt eatho-

lieae; in quibus resident duo parochi; reliquae catholicae 

rovidentur a vicinis, et e monasterio Elchingen. Omnes 

ｾｬｩ｡･＠ parochiae uti et benefieia .in manibus sunt ｨ｡･ｾ･ｴｩ｣ｯｲｵｾＮ＠
32. Di lingen. Hoc capltulum habet parochlas 8, m 

quibus resident parochi. tres; reliquae aliunde providentur, 

ti et beneficia, quae supersunt. " 
u 33. Ne res he i m. lIoe capitulum habet parochias 18, 

in quibus nullus prorsus residet clericus saecularis eo quod 

dditus omnes sint amissi, populus fere nullus. Praesen-
re I " N 
tibus parochianis ｳｵ｣･ｵｲｲｩｴｾ＠ nonnihil, e ＬｭｯｮｾｳＺ･ｮｯ＠ eres-
heim, vel a vieinis parochls. BenefiCla slmphCla sunt qua-

tuor, omnia jam olim deserta, . 
34. Giengen. Hoc capitulum habet parochlas 9, e 

quibns aliqnae sunt hisce Ｎｾｮｮｩｳ＠ ｣｡ｴｾｯｬｩ｣ｩｳ＠ restitutae, et pro-
'd tur e vicinis monasterns, et resldet nnus parochus. Bene-

Vl en , h . , t 
ficia olim erant complura; sed pleraque per aeresm ｰ･ｔｬ･ｲｾｮ＠ . 

35. Haidenheim. Habet parochias ｾＷＬ＠ ex ,qUlbus 
leraeque a Serenissimo Electore Bavariae, eUl toparchla ｨ｡ｾ｣＠! Caesare data est, catholicis aute annos ｴｲｾｳ＠ sunt restl-

tutae' in quibus residet unus parochus. Rehquae ｲ･ｧｵｮｴｾ＠
a VIC;DlS monasteriis, dum redditus restituantur, BenefiCla, 

. ae fuerunt per "!haeresin perierunt. 
SI qu ,.. . G .. d t Haec 

36 et 37. Lau b r a e t L 0 reh SI v e m ｾ＠ n. , 
duo eapitula habent paroehias 35, in qnibus ｲｾｾｬ､･ｮｴ＠ ｾ［＠ reh-
quae vel sunt Lutheranae, vel aliis ｰ｡ｲｯ｣ｨｩｾｳ＠ ｣ｯｮｾｬＱｮ｣ｾ｡ｾＮ＠
Beneficia erant olim complura, e quibus ahquot lD elVl-

G d' snos adhue habent possessores j cae-
tate amun lana 

tera perierunt. " lt uidam 
In his capitulis ante tres annos convertlt se n ro i 

b'l· d Adelmansfelden ad fidem catholicamj a ｱｵｾｭ＠
no 1 IS e h· 'ne Schechmg 
etiam duae ad ipsum pertinentes paroc lae nonn , 

et Hochenstat convertuntnr, 
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. 38. E ｾ＠ w a n gen. H?c capitulum habet parochias 28, e 
qUlbus qmnque cum plunbus beneficiis in oppidis Imperialibus 
ａｾｬ･ｮ＠ et Popfingen sunt haereticae; in caeteris habitant paro-
ChI hoc tempore octo, et alias sibi habent adjunctas parochi 

39. Du nk e ls ｾ＠ Ü 1. . Hoc capitulum habet parochias ;:: 
quae omnes excephs qumque sunt iu manibus haeretic 
I th r . orum. 
. n ca 0 ICIS unus tant.um residet parochus. Reliquae binc 
ｾｮ､･＠ quoquomodo provldentur. Beneficia simul omnia vel 
m potestate haereticorum vel deserta sunt. 

40: Wallerstain. Hoc capitulum habet parochias 40 
ex ｱｭ｢ｾｳ＠ novem occupant haeretici. In catholicis hoc ｴ･ｭｾ＠
ｾｯｲ･＠ resIdent parochi novem; reliquae ipsis vel aliis sunt con-

ｊｵｾ｣ｴ｡･Ｎ＠ ｂ･ｾ･ｦｩ｣ｩ｡＠ similiter sunt 40, in quibus vix duo 
ｲ･ｳｬ､･ｮｾ［＠ rehqua vel ad haereticos detinentur, vel ob reddi-
tus amiSSOS sunt suppressa. 

ｾｬＮ＠ Nördlingen. Hoc capitulum habet parochias 26 
e qUlbus omnibus nonnisi quator sunt catholicae' rer ' 
t' b fi' 40 . ' Iq uae, 

u 1 ene cla ,lll manibus sunt haereticorum. 

42: Danauwerth. Hoc capitulum habet parochias 16 
ex qUlbus. septem sunt catholicae, in quibus unicus ｲ･ｳｩ､･ｾ＠
ｰｾｲｯ｣ｨｵｳ＠ m Danuwerdt;· erant etiam olim in eo beneficia 
ahquot, quae hoc tempore sunt deserta. 

n . 
. Beatissime Pater! Joannes Rudolfus Baro de Recbberg 

ｅｰｬｳＮ｣ｾｰ｡ｴｵｳ＠ Augustani Apostolica authoritate constitutus 
｡Ｎ､ｭｬｭｳｴｲ｡ｴｯｾＬ＠ Sanctitatis Vestrae sacros pedes pro humil-
ｨｾ｡Ｎ＠ veneratlOne osculans sacrisque constitutioniblls, ｭ｡ｾｩｭ･＠
ｾｉｘｾＱ＠ P. V. f. r. aliisque constitutionibus apostolicis insistens 
hmma apostolica per ecclesiae cathedralis canonicum prae-

ｳ･ｮｾ･ｭ＠ R: d. Leonardum Pappus, cum, ut ipse a dioecesi 
abslt" et m ｾ･ｾｳｯｮ｡＠ hoc ｦｾ｣ｩ｡ｴＬ＠ luctuosa haec tempora non 
｣ｯｮ｣･ｾ｡ｮｴＬ＠ .vIsltare., ｾ｣｣ｬ･ｳｬ｡･ｱｵ･＠ et dioecesis statum expo-
nere mtendlt, humIlhmeque expollit. 

" . 
'j ,; 
il.,l 
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., 
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Fl'iedl'ich: Augsburger Relationen. ' 391 

posteaquam felicissimis Ferdinandi Augustissimi Impe-

ratoris auspiciis armisque a deo benedictis religionis catbo-
lieae splendor vel maxime in dioeeesi Augustana reflores-

cere; sacra loca, jura bonaque ecclesiastica olim ab haere-

ticis distracta,. diuque oecupata restitui, plurimique in hae-
resin temporum iniquitate relapsi ad fidei catholicae veri-' 
tatem redire cum maxima omnium laetitia coeperunt, nemini 

dubium fuit, quin brevi tota dioeeesis ad ovile Christi et ee-
elesiam dei nemine exeepto rev.erteretur. Attamen nune, 
pro dolor, et Sedes apostolica, quae ad hoc commune Ger-
mauiae gaudium vel maxime suum potentissime attulerat 
auxilium et ecclesia Augustana,' quae pro redueendis seductis 

ovibus et restituendis ecclesiarum bonis nihil unquam vel con-
silii vel auxilii intermiserat, eo tristitiae et calamitatis adduci-
tur, ut non solum spes, quam de recuperatione totius dioecesis 

ob memoratam felicitatem jam ceperamus, prorsus abjeeta, 

et dioecesls nunc tanto in periculo constituta sit, ut haereti-

corum odio in catholicos concepto totum quasi Imperium deti-

nentium propter bella male gesta, pejus fode intermissa, pau-

eos post annos fides ｣｡ｴｾｯｬｩ｣｡＠ ,tot saeculis illaese ｣ｯｮｾ･ｲｶ｡ｴ｡＠
ex antiquissimo Germamae eplscopatu prorsus proscrIbatu:. 

Pacis siquidem Monasterii et Osuabrugae in Westphaha 

initae conditiones ita sunt comparatae, ut catholicae reli-

gionis exitium prorsus' conclusum esse videatur; cujus ｰｾｩｾﾭ
. eipium ex eo manifestum est, quod ｱｵｾ･＠ ｨｾ｣ｴ･ｮｵｳ＠ ｖｬｧｾＭ
lanti SS. Pontificum cura; Imperatorum hberahtate e fauCl-

bus haereticorum erepta fuerant, simul ｨｾ･ｲ･ｳｩ＠ ｲ･ｾｴｾｴｾｵｮｴｵｲＮ＠
Omnia enim et singula et in eeclesiasticlS et PObtlClS eum 

in statum, quo prima die Januarii anni 1624 ｦｵｾｲ｡ｮｴＢ＠ ｰｬ･ｮｾﾭ
rie et pure cassatis omnibus ｩｮｴ･Ｚｾ＠ in ｩｳｴｩｾｳｭｯ､ｬ＠ caus.ls r.atls, 

publicatis, et institutis sententlls, ｾ･｣ｾ･ｴｬｳＬ＠ transactlO
mbus

, 
pactis seu deditiis, sen aliis executlOmbus reducuntur . 

.fEne ergo incredibili cum luctu ｾｮ＠ ｣ｩｶｩｴｾｴ･＠ ａｵｾｵｾ｡ｾ｡＠
haereticis ecclesiae, monasteria, fundatlOnes, Jura, prIvlleg

la 

n 
.. 
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.: 
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eum libero seetae suae exereitio, quae Calendis Januarii anno 
1624 habuerant, exprilsis inde elerieis, religiosis et aliis per-
sonis eeclesiastieis et laieis eatholieae fidei addietis restituta, 
simulque praedieantes, quorum alias haetenus a pluribus 
annis in eivitate Augustana duo tantum aderant, reversi 
fuerunt. Quod lieet sit aeerbissimum, gravius tamen et 
eatholieae religioni pernitiosius est, q uod in eadem urbe 
praeter hane reduetionem magistratus catholieus media ex 
ｰ｡ｲｴｾＧ＠ exauthoratus, et in exauthorati magistratus loeum 
haeretici eum manifesto catholicae religionis interitu repositi 
fuerint, ita ut nune prineipes magistratus, qui duumviri vo-
eantuf, et totus reliquus magistratus eum omnibus offi-
eiis servitiisque media ex parte sint catholiei, media ex 
parte haeretiei, eum tamen summa rerum antehae, quamdiu 
haeresis viguit, penes eatholicos sem per extiterit. Id, quod 
ad exeidium eatholieorum pertinet manifestum. Rebus enim . 
sie eomparatis nemo amplius ut antehae, saUem paueissimi 
ad catholicae fidei veritatem eonvertuntur, Sed timendum, 
nt eatholiei quidam temporalis eommodi illeeebra adacti 
potius fidem deserant et neglecta animae salute eorporis 
emolumenta, quae sibi in haeresi pollieentur, sequantur. In 
reliqua dioecesi haee paeificationis regula aliquot monasteria 
Wirtenbergiae et Rhetiae utpote monasterium eeleberrimum 
olim Benedietinorum in Lorch, Cistereiensium in Königsbron, 
Anhusanum itidem S, Benedieti, Herbreehtingen eanonieorum 
regularium s, Augustini, monasterium in Zimeren olim 
monialium, monasterium in Roth monaehorum s. Benedicti, 
Carthusia in horto Christi pleraque episeopo subjeeta, una eum 
eivitatibus Imperialibus Aula et Popfingen eum plurimis 
paroehiis et aliquot millibus animarum, magna ex parte ad 
eatholieam fidem conversarum, jam sustulit, et in haereticas 
manns tradidit, Quantum, Deus optime, et quam lugubre 
speetaeulum, videre animas pretioso Christi sanguine redemp-
tas in barathrum praeeipitari ! ' 

" 
'J,J f / 
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Friedrich: Augsbtlrger Relationen, 393 

Juxta ecclesiam collegiatam Groenenbaebensem, ubi olim 

t complures canonici, reddituum administatione sublata &0 , 
Calvini exercitium ｩｮｴｲｯ､ｾ｣ｴｾｭＬ＠ ･ｾ＠ ｴｬｭ･ｮｾｵｭ＠ ･ｾＬ＠ ut ｾ＠ ,de-
feetu neeessariae sustentatIoms, qUl parochlam loel et VlClOas 

bat Parocbus etiam inde depellatur. eura , , 
E civitate Kaufburana, in qua hactenus, deo benedleente, 

Parocbi et Patrum Societatis Jesu catholicorum nume-opera ;, 
ebementer creverat, memoratI Patres expulsl et catho-

rus v d ' , t 
1,' I' unicum babent parocbum, sacramentorum a mlms ra-
lCl, qu " ｾ＠ , t 
, 't rl'vati sunt ut pro sua devobone conlessanos e tlOne 1 a p, , 
, m eommoditatem babere nequeant, Contendunt eqm-mlssaru , , , 

d baeretici acerrime, ut omnes rehglOsos, qUl anno 1624 

Ceml d' Januarii eiusmodi in civitatibus non fuerant, expel-
a en IS " , ',' 'h'1 

lant, c1edcisque saecularibus, qUl subshtm possmt, ｾｬ＠ ｾ＠ pror-

b . 't t Quam ob causalll etiam vehemenbsslme la-sus su mlms ren , , d' . 

b t d' tl' baeretiei ut e civitate Augustana Carmehtas lS-oran le, ," 

I . tos qui tamen fundos pro monasterlO propms eoeme-
ca eea , , b' b" _ 

.. .. eiant taub in catholIeos u lque ra le III 
rant pecunus, eJI, , 't tholieos 
't t' ut Memmingae procesSlOnes, quae JUx a ca 

Cl a 1, , 't't t P narum pul-'tus subinde extra eec1eslam lllS 1 uun ur, eam a , 
n I en coram venerabili sacramento ardens lllfestare suro, ac um 
non dubitarint. h r r 

Praeter baec omnia, quorum singula cat 0 lean: ｾ･＠ 1-

gionem evedere possunt, luetuosissimum est, ｾｵｯｴ､＠ ｣ｾｰｨｾｾｾｬ＠ ｾＺｾ＠
t ' G rmania a eentum anms e a 

dines et sta us In e , .. ' 'tis Electorum 
, bl' 's totius Imperii comltlls, nee III prlva 
III pu leI .. " uam coneesserant, nee ut eon-
saeri Impem ｣ｯｮｶ･ｮｴｾ｢ｵｳ＠ ,unq i otuerant, nune tandem 
cederent, perieulis ･ｖｬ､･ｮｴｬｾｦｩｵｳ＠ Ｚｾｲｲ･ｲ＠ i!punem eredendi liber-
in publica Germaniae pael ca lOne 'd tissimo eatho-

t iam voeant, cum eVl en " ' 
tatem, quam auonom " t ut deineeps arcbleplseopl, 

1", 'dio ita admlsenn , 
lieae re IglOms eXCI I ' t' e et laicae personae 

. 1 t' et ceterae ece eSlas lca 
episeopl, prae a 1, d b resin transire , nec supe-
fidem catbolicam mutare ,et ｾｬｬ＠ ｡｡ｾ＠ his eonsiliis abstrahere 
, nec quisquam alIus 1 os rlOres, 
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possint, aut valeant, nisi fractae pacis rei esse velint. Unde 
episcoporum autoritas, qua hactenus ecclesiastica disciplina 
fuerat conservata in cl er um et subditos quosvis tam eccle-
siasticos quam laicos prorsus enervata et luxata est, adeo ut 
｣ｾｾｴｲ｡＠ ･ｮｾｲｭｩ｡＠ clericorum et laicorum vitia nee episcopi nec 
a!ll ｳｵｰＮ･ｮｯｲ･ｾ＠ ｾ｡ｾ＠ saeculares, quam regulares procedere pos-
smt, reIS ac vitIOSIS, quam prirrium correctionem sentiunt pac' 
I'b ' IS 
ｾ＠ ertatem, Ｎ･ｪＮｵｳｱｾ･＠ violationem inclamantibus, per quam sibi 

SlVe cathohCls Sive haereticis, quorum e nnmero se esse 
vociferantur, impune, servatis quoque honoribus, esse lioeat. 

, Cnm ingenti ergo dolore et opprobrio episcopi et supe-
ｮｯｲｾｳ＠ coguntur ｣ｯｲｲｾ｣ｴｩｯｮ･ｭ＠ intermittere, quam prim um hujus-
modI sceleratus clencus et religiosus injustissimo et necessario 
｣ｾｲｲ･｣ｴｩｯｮｩｳ＠ actu saepe flamma et triremibus dignus se Calvi-
lllstam, ｌｵｴｾ･ｲ｡ｮｵｭＬ＠ seu qualemcunque haereticum profitetur. 

Hane 'lpsam ob causam laici, principes, comites barones 
nObpes, civitateset magistratus catholici et haeret'ici ｬｩ｢･ｲｾ＠
a? Ｌｬｾｰｵｮ･＠ ｢ｯｾ｡＠ ｾ｣ｾｬ･ｳｩ｡ｳｴｩ｣｡＠ invadunt, usurpant, rapiunt, 
dmplUnt. QUla SI Illorum cupiditati episcopi et alii eccle-
ｳｩ｡ｳｾｩ｣ｩ＠ ｳｵｰ･ｲｩｾｲ･ｳ＠ .se opponant, reclamare et opponere non 
､ｾ｢ｬｴ｡｢ｵｮｴＺ＠ .Sl episcopi et superiores hoc, quod volo, impe-
､ｬｲｾ＠ non desistent; praedicantem haereticum, qui mihi non 
reslstet, accersam, vel ipse religionern, cujus in imperio liber-
tas est, ｾｵｳ｣ｩｰｩ｡ｭ＠ i. id quod per hanc impiam, et blasphe-
mam paClS transactlOnem libere ac impune facere possunt. 
. Hactenus profecto episcopi Augustani, praesertim pro-

Xime demortuus . Henricus, salutaria excoO'itaruut remedia 
'b h I' b' 

ｱｾｬ＠ . us cat 0 Ica religio in hac civitate et dioecesi A.ugustana 
mlrIfice Ａｾ･ｲ｡ｴ＠ aucta, ac haeresis. repressa: illi siquidem, qui 
e cathohClS territoriis oriundi in hac et aliis haereticis civi-
tatibus matrimonium inire eupiebant, tamdiu non dimitte-
bantur, donec constabat, illos matrimonium amplecti catho-
lieum, qua de causa subinde haeretici, qui eum illis se jungere 
volebant, prius ad c;.atholicam fidem redire cogehantur, et hac 

1 ., 

, 
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ratione fiebat, ut catholica religio turn in hac civitate, turn 
in reliqua dioecesi incredibiliter augeretur. Verum euro 
haec omnia, quae hactenus tantos producebant fructus, media 
juxta pacis transactionem sub gravissirna poena interrnit-
tenda sint, de religionis catholicae incremento .prorsus vi-

detur esse desperatum. 
Quanta vero in bonis temporalibus, sine quibl1s spiri-

tualia subsistere non possunt, episcopatus Augustanus per 
hanc pacis constitutionem detrimenta eapiat, diei non potest. 
Solum ut pacis pretium, quo pax a Sueeis pretiose redempta 
fuit, sua pro parte persolvatur, neeessario omnes totil1S 
dioecesis subditi in egestatem, surnmamque calamitatern re-
di!ri, vasa sacra, campanae, agri, fundi vendi, oppignorari, 
｡･ｾ＠ alienum mutuo sumi debet: ita, ut propterea res divina 
in cathedrali, aliisq ue ecclsiis collegiatis pro rei dignitate 
agi non valeat, sed. magna ex ｰ｡ｲｴｾ＠ ｩｮｴ･ｲｭｩｴｾｩＬ＠ debeat, ｮｾ｣＠
nisi pace per Dei gratiam integre ｲ･ｳｴｉｾｵｴ｡＠ subdlbsque ｾ＿ｮｭﾭ
hil ab intolerabili contributionum belhcarum onere, rnlhturn-
que hospitio, praedationibus praes.ertim ｰ･ｲｰ･ｴｾｩｳＬ＠ ut ｡ｾｲｩﾭ
cultura tuto resumi possit, sublevatIs, tandem ahquando mtor 

rei divinae reduci possit. 
Hanc ipsam ob causam cura anirnarum per ､ｩｯ･｣･ｳｾｮＬ＠

licet operose ubique constituatni, redditibus. tarnen. plens-
que' per expositas supra ｣｡ｬ｡ｭｩｴ｡ｾ･ｳＮ＠ ､･ｶ｡ｳｾ｡ｾｉｳＬ＠ um sacer-
doti duo, tres, aut plures parochlae comDllth debent; ｱｵｯｾ＠
rum multi ex omnium fructibus vitam aegre producunt. ｾｕｬｴｬ＠
diuturna calamitate, panpertate et miseriis devicti vel mormn-

tur vel alio se cODferre coguntur. , 
, Ex quibus onmibus facile perspicitur, ｾｵ｡ｮｴ｡＠ ｮｾｮ｣＠ ｬｾ＠

miseria, et q uam periculoso statu ecclesIa, et dl.oecesls 
Augustana sit constituta, imo in ｱｵｾｮｴ｡＠ ｰ･ｾｬ｣ｵｬ｡＠ Slt ＮｶｾｮＭ

t 
'·11 quae tot annis in rel cathohcae permClem 

ura, Slve 1 a . 1 ta 
constituta est pax, consistat, sive ｢･ｬｬｵｾ＠ pace I:e:um ｮ･ｾ＠ ec 
consequatnr. Catholi_ca profecto religlO quobdle magIs ac 
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'b h I' b' 
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ratione fiebat, ut catholica religio turn in hac civitate, turn 
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detur esse desperatum. 
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hanc pacis constitutionem detrimenta eapiat, diei non potest. 
Solum ut pacis pretium, quo pax a Sueeis pretiose redempta 
fuit, sua pro parte persolvatur, neeessario omnes totil1S 
dioecesis subditi in egestatem, surnmamque calamitatern re-
di!ri, vasa sacra, campanae, agri, fundi vendi, oppignorari, 
｡･ｾ＠ alienum mutuo sumi debet: ita, ut propterea res divina 
in cathedrali, aliisq ue ecclsiis collegiatis pro rei dignitate 
agi non valeat, sed. magna ex ｰ｡ｲｴｾ＠ ｩｮｴ･ｲｭｩｴｾｩＬ＠ debeat, ｮｾ｣＠
nisi pace per Dei gratiam integre ｲ･ｳｴｉｾｵｴ｡＠ subdlbsque ｾ＿ｮｭﾭ
hil ab intolerabili contributionum belhcarum onere, rnlhturn-
que hospitio, praedationibus praes.ertim ｰ･ｲｰ･ｴｾｩｳＬ＠ ut ｡ｾｲｩﾭ
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tur vel alio se cODferre coguntur. , 
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magis deereseet, quia nemo est, qui ejus patroeinium susei-
piat, sed per iniquissimam paeis autonomiam euilibet, quod 

amplecti et fovere vult, libere ac impune, ut faciat, Con-
cessum est. 

Administrator tamen episcopatus Augustani, licet haec 
omnia a pluribus annis, quibus pacis transactio Monasterii 

et Osnabrugae inter ordines Imperii durabat, traetarentur, 
non modo ullis tractatibus, quae catholicae ecclesiae, sedis-
que apostolicae, Augustanae praesertim ecclesiae jura, res, 

immunitatem, et verbi (verae?) fidei ac religionis catholicae 
dignitatem, omniumque et singular um dioecesis eccelesiarum, 
personarnm praetensiones concernebant, nunquam consensit, 

sed aperte semper cOlltradixit, episcopatus et dioecesis, omni-

umque rnembrorum jura per publicas protestationes, saepius 
saepiusque, ubi necessitas id postulabat, iteratas, repetitas, 
ad publicam Imperii cancellariam ad perpetuam rei memo-
riam repositas reservavit, ac contra ornnes futuras action es 
se et dioecesin juxta copias hisce conjunctas cum capitulo 
cathedrali munivit, Uti horum tenore per expressllm pro se, 

episcopis AUguStallis futuris, capitulo cathedrali, omnibus epis-
copatus membris quibuscunque quomodocunque exprimendis 
protestatur, quod paci et pacis articulis, in quantum catho-
licae religioni8, sedis apostolicae, episcopatus AugustaI1i, om-

niumque membrorum ad dictum episcopatum quomodocun-
que sive per subjectionem sive per exemptionem pertinen-
tium juribus, rebus, personis, immunitatibus adversantur, 
eaque qualitercunque laedunt, aut laedere possunt, non con-

sentiat, aperte contradicat, imo hac reservatione, et protesta-
tione apud sedern apostolicam iterum renovata, ejusque in 
custodia perpetua deposita ad omnes actiones per pacis consti-
tutionem abdicata et ablata repetendi, per se recipiendi in-
stituendas reservet. 

Haec itaque, Beatissime Pater, Vestrae Sanctitati ad-
ministrator episcopatus Augustani a Sanctitate Vestra con-
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• d dicti episcopatus et dioecesis moderno, attamen 
firmatus e' f denti 

t lugubri statu exponit, deumque op Imum ar -
fonesto ｾ｢＠ m afflicto clero et populo dioecesano devo-
b PreCl us cu d' 
us b t ut ecclesiae suae Sanctitatem Vestram lU-

tissime 0 slecra , c incolumem conservare velit. Eidem deo 
t ' 'me sa vam a , t 

1:181 , , ' . i matri Mariae sanctIs apos 0-, beabsslmaeque VUglll ｾ＠ '. ' 
optImo, 1 S Udalrico et ommbns sanet1s r Petro et Pau 0, necnon , 
ｾｳ＠ b loria in saecula saeculorum. Amen. Slt onor, g 

ur. 

d' . A gustanae 1654. R I t' status ecclesiae et lOeceSlS u 
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magis deereseet, quia nemo est, qui ejus patroeinium susei-
piat, sed per iniquissimam paeis autonomiam euilibet, quod 

amplecti et fovere vult, libere ac impune, ut faciat, Con-
cessum est. 

Administrator tamen episcopatus Augustani, licet haec 
omnia a pluribus annis, quibus pacis transactio Monasterii 

et Osnabrugae inter ordines Imperii durabat, traetarentur, 
non modo ullis tractatibus, quae catholicae ecclesiae, sedis-
que apostolicae, Augustanae praesertim ecclesiae jura, res, 

immunitatem, et verbi (verae?) fidei ac religionis catholicae 
dignitatem, omniumque et singular um dioecesis eccelesiarum, 
personarnm praetensiones concernebant, nunquam consensit, 

sed aperte semper cOlltradixit, episcopatus et dioecesis, omni-

umque rnembrorum jura per publicas protestationes, saepius 
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ad publicam Imperii cancellariam ad perpetuam rei memo-
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protestatur, quod paci et pacis articulis, in quantum catho-
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aspiret aura, mutari non possunt, Non tamen intermittitur, 
ubi pacis instrumentum aliquantulum favere videtur, ut vel 
pro reducenda religione, sicubi nimis praecipitanter per hae-
reticorum artes expulsa, vel haeresis malitiose introducta 
fuerat, imploratoCaesareae Majestatis auxilio, vel alüs ad-
hibitis subsidiis in suam cuncta reducantur integritatem. 

Insigni Calvinistarum fraude et non absque perjurii 
vitio Calvinianus praedicans in Collegiatam ecclesiam Grö-
nenbacensem, ac oppidum vicinum ab altero pacis executore 
ill. duce Wirtenbergico reductus est, Quia vero compertum, 
quod in anno 1624, ad quem in Germania omnia contir-
mantur, quod in dicta ecclesia nec praedicans Calvinianus nec 
exercitium haereticum fuerit, Administrator Episcopatus eo 
Bemper Caesaream Majestatem deduxit, ut pacis executoribus 
negotium jam datum sit, ut catholica religio dicta in Colle-
giata eum in statum reduceretur, in quo anno 1624 fuerat. 

ldem Administrator omni quoque studio ac labore 
contendit, ut Patres Societatis Jesu in civitatem imperialem 
Kauffburanam, unde similiter per ducem Wirtenbergicum 
ejecti fuerant, authoritate Caesarea per serenissimam Bavariae 
Electricem reducerentur, prouti ante biennium reducti sunt, 
ubi hactenus sumptibus praedicti Administratoris, ut religio 
catholica, si eo in 10co Patres non essent, facile extinquere-
tur, sustentati fuerunt, Effectum quoque est, ut tametsi 
quidam antehac in Wirtenbergia certo in pago, cui nomen 
Lindach, eonversi et per pacis obligationem ad haeresin re-
ducendi fuerint, illi tarnen ingenti zelo et fervore accensi, 
millis, vinculis et carceribus a duce Wirtenbergico ad defec-
tionern adhibitis non cesserint, sed hactenus constantes per-
manserint. 

Et licet in ipsa civitate Augustana magistratus et officia 
catholicos inter et haereticos ex aequo fuerint divisa, pari-
tasqlle in omnibus, ac religionis libertas . cum impunitate 
concessa catholicis subinde etiam temporalium cupiditate, ad 

... 

'I 

i 

E"riedrich: Augsburger Relationen, 399 

, I' t' ｾ､＠ defectionem non parva potuerit esse ille-
alia. lllC Ina IS , f t t ut 

er dei tamen singularem gratIam ae ｾｭ＠ es , 
eebra, , ｾ＠ l' lebe omnem in partem faelle ob com-

nlSl paucu 1 e p , , V' , 
non 1 et reRpectum mobiles, defecermt, 1C1S-

dum tempora e c " f' d 
roO r t majoris authoritatis vm ac eromae a 
sim tarnen a ｬｾｕｏ＠ remium uti et alii quidam de plebe 
eeclesiae ｾ｡ｴｬｨｯ＠ cae ｧｧｮｯｶ･ｲｵｮｾ［＠ ita ut optimus deus ex lapi-

e fidel umen a " . , 
vera omnibus videbatur ImqmBSlma, ac 
d'b hoc est, pace, quae '1 t 

1 us, , , t' filios Israel excltare so ea . 
, th licae eXlbosa, e 1am , , ' 

rel ca 0 um faeit quod tametsl m pams 
Q in finem non par , . " 

. uem 1 b 'd'a quibus catho1icae rel mere-'r comp ura su SI 1 , 
constItu IOne bl ｾ｟＠ fuerint attamen cura babetur 

t romovebatur, su aW., t 
men um P ",. fidei pericul0 versantur, ma ure 
sollertissima, ut üh, qUl ,m to etiam catholicorum prin-
, ｳ･｣ｾｲｩｴ｡ｴｩｳ＠ semitam mvoca 
III t tum brachio redueantur. 
cipum ac potesa , t'mus deus ferventissimis catho-

Nec dubitatur, qum ｯｾ＠ 1 . "t te Augustana quam non-
. 'b ae taro m CIVI a ' . 
licorum preCl, us, <l:u . 'er totum annum contllluantur, 
nullis aliis dlOecesls III 10Cls

t
; dem eam benignitatem da-

clementissime flectend us, e fran
t 

fidei totius catholicae 
't ut terra nostra uc um turus S1 , 

datura sit. , . ' e taro saeculari quam ｲ･ｧｾＭ
Visitatio III dlOecesl ｣ｬ･ｲｾｱｵ＠ t . non fere . singul1s 

't produCltur, u , SI , 
lari constanter ac 1 ｾ＠ , , b' fieri nequit, per dlversos 

d b mtudlllem su III , 
annis, quo 0 ｭ｡ｾ＠ " ' "monasteriorum autem 8m-
saUem visitator es slllgulis blenlnus

t
, • quamvis in quibusdam 

" t 'fus absova ur, . ｾ＠ t'd' 
gulis trienn11S au Cl 1 ., sine gran las 1 10 

.. pti regulares non t . 
unitis parocbus exem , 't t' nem eludere conen ur , 

d· '"que VlSl a 10 , 
se opponere, or marn andolosa ante sesqman-

, 1 t' magnopere sc 0 
cujusmodi lllSO en 180 , T Tridentini relata ac pr 

ad 8 congregatlonem concl 11 
num· 'f 't 
jure episcopi determlllata Ul. administrationem attinet" ea 

Quantum ｳ｡｣ｲ｡ｭ･ｮｴｯｲｵｾ＠ t 'bus et curatis sme 
, t er dioeceslll a. pas on gui 

deo benedlcen e p numerusque eorum, 
1 d'l' enter frequentatur, quere a 11g 
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tempore pasehali eonfessi et eomm ' , 
maior reddjtur. In obeu d d' ｕｬｬｬ･ｾｴｉ＠ sunt, singulis annis 

, , n a lOeeeSl hoc t' , 
rnatlOms saeramentum ultra vi' , " rIenlllO eonfir-
tum est. gwb mIlha dioeeesanis eolla-

, Ceterum hoc in dioeeesi Au stan " 
eadlt, quod eum ob redditus gu a adhue meommodi 
sacerdotum similiter t per bella destruetos, turn per 

, per emporum ini "t t " 
penurlam singulae par h' qUl a em amlssorum oe lae per s' I 
tores non possint reg" mgu os euratos ae ree-

, I, um sacerdoti pI ' 
per dal miserieordiam et dd't ures paroehlae, dum 

, . re I us et saee d t 
commlttI debeant. _ _ _ r 0 es augeantur, 

IV, 
Relatio Status l' " . eee eslae Augustanae 1670 

BeatIsslme ｐ｡ｾ･ｲＧ＠ J C . A ｾＮ＠ oannes h' t h 
ugustanus Sanetitatis Vrae rlS op orus episcopus 

t
' . sacros pedes p h '11' 

ra 10ne exosculans s . ro uml Ima vene-
P • aCrIsque constitut' 'b 

apae V. f. m. insistens r . IOlll us, maxime Sixti 
cathedralis AuO'ustanae e l1:uma apostolica per eeclesiae 
Albertum ｂ｡ｲｾｮ･ｭ＠ de Fanobllleum praesentem' r. d. Marcum 
. rey erg eum t' . 
m persona faeiat haec t ' , u lpse epIscopus hoc 
mittant, visitare ｾ｣｣ｬ＠ . empora et occupationes non per-

t 
,esIaeque et dioec . t t 

eudit, humillimeque expo 't eSIS saum exponere in-
E . m, 

, ｾ＠ mprimis breviter in memoria 
paCIS m Germania I ' m revocat ea, quae de 
Iuctu. per ｡ｮｴ･｣･ｳｳｯｾＺ＠ impen.o constitutae et autonomiae 
ad sedem apostolicam I ｾ＠ episcopatu Augustano antehae 
Augustana mirum in re a

d 
sunlt. Unde status' in dioecesi 

b
'l" " mo um aesus est pe " 

nO I ISSImorum mon- te' . r surreptlOnem 

I
" as norum eeeleslarumque t . 
JUm, quam aliarum Cl' VI" tat am parochia-. ,um quoque et 0 'd 

reglOnum, e quibus catholiea r'·' ppl orum ac 
que loeo haeresis ｩｮｴｲｯ､ｵ｣ｾ･＠ IgIt

O 
pemtus proscripta, ejl1s-

es cum multorum millium 

, 
, 

Friedrich : Augsburger Relationen, 401 

jactura animarum j quarum complures jam in vinea domini 
sanatae plurimaeque in spe conversionis constitutae fuerant. 

ｑｵｯｾ＠ ｱｵｩ､･ｾ＠ Ｎｴｯｬ･ｲ｡｢ｩｬｩｾｳ＠ fuisset, si catholicae religionis 
jactura hlC eonstItIsset j qUla vero autonomiae seu religionis 
libertas veluti porta eorum, qui in clero tam saeculari 
quam regulari jugum correetionis excutiunt, accessit j mirum 
dictu est, quantum exinde eatholica religio detrimentum ca-

piat, ｾｴｾ｡ｮＺ＠ illis ｩｾ＠ locis,. uhi ｾ｡｣ｴ･ｮｵｳ＠ usque ad hane por-
tae eXItIahs apertlOnem via ad Impunem apostasiam non pa-
tuerat. Nune vero intelleeta hae libera viveudi impuneque 
apostatandi libertate quidam saeeulares cleriei, immo longe 
plures et non pauei religiosi ad libidinem proclives et ab-
jecti se ad loea haeretica proripiunt et iucestuosas nuptias 
ampleetuntur j ita ut ex uno alterove monasterio uno anno 
tres, quatuor, et plures religiosi eum grandi seandalo et 
tristitia eatholicorum et gaudio haeretieorum profugerint. 

Haie malo se potenter episeopus Augustanus opponit, 

qui post assumptionem ad episeopatum antiquius nihil ha-
buit, quam ut clerum utrumque ab hoe immani perieulo 
eontineret. Ideo propria in persona totius dioeeesis et epis-
copatus Augustani monasteria suae jurisdictioni snbjecta, 
ecclesias eollegiatas, paroehi.as, benefieia visitaverit. Synodos 
rurales, quia propter temporum injuriam totalem et gene-
ralem synodum contra animi sui voluntatem haetenus eele-
brare non poterat, instituit, disciplinam exelesiasticam, 
quantum per Dei subsidium poterat, restituit, vitioBOS easti-

gavit, incorrigibilium et malorum plurimos proscripsit, vel 
ita castigavit, ut ad emendationem redirent et nune se 
laudabiliter gerant. Cura quoque eidem foit, ut exemptos 
eti.am in ､ｩｯ･ｾ･ｳｩ＠ Augustana eonstitutos zelose moneret, et 
ｭｯｾ･ｲｩ＠ curaret, ut ipsi suis in ｭｯｮ｡ｾｴ･ｲｩｩｳＬ＠ quae correc-
tione indigebant, normam adhibereut, et vigilarent, ne eo-

rum subditi flagitiosa hae libertate abuterentur. 
Ingenti quoque eum labore Patres Societatis Jesu in 
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eivitatem Kauffburanam per Caesaream Majestatem 80llici-
tante et urgente ordinario Augufltano reducti sunt, quorum 

ope et studio eatholici ibidem in religione laudabiliter conti-
nentur et confirmantur, Labomt modernus episcopus Augu-
stallus, ut in 10co Grönel1bach dicto exercitium Calvil1isti-
eum expellatur, quod in anno IGi4 ibi 110n fuerat, cuius 
tamen desiderio haereticorum potel1tia extra' ct intra Impe-

rium adversatur j adeo ut electores, duces, principes Impetii 
acatholiei omnes contra conatus episcopi Augustani quasi 
eonjurarint, et in subsidium Hclvetios haereticos e,:ocave-
rint, Quibus tamen omnibus non obstal1tibus saepedictus 
episcopus omnem Iapidem Caesaris auxilio implorato movet, 
ut loells praedietus in Grönenbach ab exereitio Calvinistico 
prorsus purgetur, Similes quoque eontroversias habet epis-
eopatus Augustanus cum duce Wirtenbergico, qui diversis 
in Ioeis supprimere eonatur eatho1ieam religionem j eui autem 
pro viribus resistitur, Caeterum lieet post pacifieat,ionem 
in Imperio haeretieos inter et catho1ieos eum tanto detri-
mento factam dioecesis Augustana, uti prioribus in visita-
tionibus saerorum limiuum ad sedemapostolieam relatum 

est, tantam in solitndillem redaeta fllerit, ut cleri saecularis 
exigua pars superstes esset, et subinde tribus et quatuor paro-
ehiis vix unus saeerdos praefici posset, nune tamen ita deo 
benedicente elerus saecnlaris in dioecesi Augustana anctns 
est, ut non solnm parochiae fere singulae singulos obtin-

eant sacerdotes, sed plures supersint. qnibus belleficia eon-
ferri neq ueant, 

Catholicis in Iocis, deus sit benedictus, res di vina ite-
rum efflorescit, saeramentol'umque usus ubique eonserva-
tur; eeelesiae novae aedifieantur et pulehre exornantur, 
nitorque paramentorum tantus visitur, ut bellornm iuiqui-
tates videantur fidelium animos ad ecclesiarum cultum 'po-
tius animasse, quam minuisse. 

Redditus vero ecclesiastici adhne se nOll onllliuo 1'e-

1 

1 

i 
"'i 

l?rieclrich: Attgsburger Relationen, 403 

., t'lerunt fundis per dioecesin neglectis, et in sal-
111cre1'e po , b fi' 

co 0 t'bus Quam ob causam complura elle Cla. 
t sy1 vescen 1 . , 'ffi 
ｵｾ＠ h b t redditus, clero vix ad sustenbttlonem su -eXlguoS a en 

eientes, - -

v, 
" Pater' Joannes Christopborus ecclesiae Augu-Beatlsslme , , , ' _ 

, . ｾＱＮｯｏＢｵｮｴｩｮ｡･＠ novemueClm Jam annos epls 
t nae proV111cme l' 0 . V t 

s a . t d' ac humillima erga Sanctüatem es ram maxllllO s u 10 • t 
copus t I' ouservalltia semper allaboravlt, u 
t edern a pos 0 lCam , t' 
es. . POlltificum decreta, maXIme e Iam t aha omma ss, . , 
prae er d 1'" b Petri et Pauli apostoIorum VISI-
S' t" f l' V e lrn111um , 'b 

IX 1 , ' "t t' m observaret atque statutis tempon us, 
t t ' e eOllsh u lOne . , . d " 
a IOn " "t nt statumque dioecesanum emlSSlS-i sacra hm111a VlSlare , . 

qu , t obedientissime ablegaret, , 
sim6 exponeren , d ' .. ipsum ob graVis-

Post Iapsum qua nennll 
Sane, eurn, . , tantum iter suscipera 
. d' ta et occupatlOnes , 

SIma Impe Imen t idcirco praevio Sancb-
et a dioecesi abesse llequdea, "ulo hoc ipsum nunc 

. Vestrae sacrorurn pe um o:>c 'raa-
tabs " cathedralis Augustanae canOlllcum p 
denuo per eccleslc,e . t'b Baronem da 

. h BelledlCtum 1 er, . 
sentem Chnstop orum t t €cclesiae Augustanae 

stare atque saum , , 
Freyberg prae 'l J't Atque inpnmul re-

t 'b exponere lllLen 1 . . 
in subseq uen 1 US .' ,. 'bus saepius lucu-

, 'sltabolles III q III 
fert se ad prlO1'es VI . d 'ia praejudicia per pacem 
leutel' expositum fuit 1 quo ,grav 1" i irroCfata sint, et 

.' "t m cathohcae 1'e IglOn 0 
euro. hae1'ebCls 1111 a. 11 affulcrere videatur, 

. dauget spes llU a '" , 
quod doIoris senSl1m a" "1' dei 1'adicem fa elle 

. . . Iorum 1ll evc aSla 
hane plunmorum ma a' admoduro hoc tero-

. 1 r ·t quo ran 
evelli posse, heet so a ｾｯ＠ SI,', . t 1 be in clericis vero et 

, III IalClS.e pe, pore apostaslae casus . . 

religiosis vix ullus eonhngat: b continu3.t episcopus 
, 'd dulo lllCum ere " 

Econtra III 1 se . d laro dominicl g1'eglS 
t s oVlcuIae a cau , . 

Äl1crustanl1s, ut er1'an e . t'tntis ad hoc pnnClpum 
conovenientibus modis invItentu1', conR ,1 . 28. 
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saecularium subsidiis et pecuniis, quibus ejusmodi conversi, 
donec alia sustentationis media acquirant, commode vitam 
tolerent. 

Ut autem catholicus popuIus et fideles suae dioecesis 
in fidei catholicae fundamentis instruantur, roborentur, et 
conserventur, sicuti insistendo s, concilii Tridentini decretis 
et synodalibus statutis in omnibus ecclesiis parochialibus et 
aIiis curatis toto anno singnlis dominicis catechesis sive 
doctrina christiana hucusque tradebatur, singulis iusuper 
dominicis et festivis diebus per parochos aliosque sacerdotes 
tam saeculares, quam religiosos publicae conciones habeban-
tur, ita deinceps tradetnr et habebuutur, 

Continuatur etiam in urbe Augustana devötio compre-
cationis decem horarum singulis fere dominicis et festivis 
diebus, alternandae per totum annum in ecclesiis parochialibus 
et religiosorum, magno sane populi concursu et devotione, 
ut omnipotens deus ad largiendam suis fidelibus maxime in 
hac dioecesi misericordiam incessanter quasi imploretur. 

Insuper ad augendam devotionem et percipienda iden-
tidem divinorum' dona charismatum non modo praescriptis 
ad lucrandas ass, Pontificibus concessas varias indulgen-
tias operibus, maxime quae singulis mensibus etiam deten-
tis' in purgatorio auimabus applicari possunt, magno fer-
vore insistitur, sed etiam ex variis confraternitatibus a s. 
sede apostolica approbatis et indulgentiarum thesauro 
condecoratis ingentes animarum fructus redundant, inter 
quos facile primum locum sibi vendicare videtur recens ea 
confraternitas, quae sub titulo perpetnae adorationis ss. 
Sacramenti nuncupatur, utpote tanto zelo per totam 
dioecesin Augustanam hucusqne plantata, magnoque confra-
trum et consororum ultra centum millia numero adaucta 
est, ut benignissimus deus mirum sane in modum exinde 
laudetur, eoque major spes concipi possit ad adipiscendam 
ecclesiae suae sanctae afflictaeque misericordiam salutarem. 

, 

I 

Friedrich: Augsburger Relatiollen, . 405 

Et dom priori anno nefarius ｾｵｲ｣｡ｲｵｭ＠ tY,rannus ｦｯｲｭｩ､｡ｾｩｬｩ＠
tenUR regnum Hungarlae et archlducatum Austrme 

Bua po .." t d't' h 
t que Imperatorls Romam prOVInClaS e I Iones acre-

coe eras , 1 d '1' 
, ' l'n suam potestatem redlgere c a emque In a las 

dlbmas , , , 
, l'cI'nas christianas dltIones proferre, ommaque tyran-

etlam v "A 
'd' ae subJ'icere mohebatur, eplSCOpUf:! ugustanus non 

ni I su Ｂｾ＠

t gratias apostolicas ad eXCltandam devol:.Ionem et ler-
tan um d ' " b t' emanatas, ea qua par est emISS1SS1Ola 0 servan Ja per 
voreOl bl" d t r d d' oecesin quantocyus pu lCall, se e 110 1110S evo-
totam 1 , 't't ' f 't , precationesque per l11am lUS I Ul eCI, eo sane 
tlOnes com 'lI d" , 

h Cusque continuatas, ut per 1 80S IVlDa na 
fervore u , 

, flaO'itiis provocata, placata et tot prospen suces-
homllltlm 0 , , 't \;' 

, h I' stianis a clementlsslmo deo Impe ra 1 essß sus arOlIS c r 

videantur, I b 't t t t 
P maxime intersit ut ea, quae sa u n er sau a 

orro cum " ' . 
't d t sunt inviolabi1i observanha condecorentur, BI et lU ro uc a , , 
, brepant tempestive corrigantur, et maXImum 

qUl errores 0 , .,.' 'tat' deo 
, d ' d'liO'enti dioecesis vlSltatIOne conS1S ,1 

rel pon us 1ll 1 0 l' t' . A tanus aut ipse quantum a Iae occupa. IOnes 
episcopUS ugus , " t't 't 

'tt t hinc et inde visitahones Ins I t11 , , cop ales permi· un , 
epis rt ro ratione amplissimae dioecesis hanc. ｮｯｲｭ｡ｾ＠
aut ｾ＠ e Pb' curat ut pro tota dioecesl consb-
indesmenter 0 servarl, ,'t 

tuti tres ｶｩｳｩｴ｡ｴｯｾ･ｾ＠ ｧ･ｮ･Ｌｲｧｮ｡ｬＺｾｵＺｭＺｾｾ［［ｾｾｭ＠ ｳｩｾＺＺｮＺｾｳｾｾｴＺ＠
gant et qUlVlS aSSl '1' t 

pera " d fit ut J'uxta Tridentinum conCllum e 
quo qmdem mo 0 , l't t 'tu-

, t ＧｾＧｴ＠ tiones annuae aut 10ca 1 er au capl 
ｳｹｮｯ､｡ｾ｡＠ ｾ･｣ｲ･＠ a V18,l a 'e 0 uli mores et vitam sedulo 
lariter msbtuantur, 1ll clen , t P P bJ'ectis parochie et cu-
, 't trumne decam eum su , 
mquna ur, u , Iebrent euaque caPItUla 
ratis synodos rnra:es quotanms ce'n meU:oriam reducuntur, 
, , "te t Qua In re ea rursus 1 t 
lPSI VISl n. ", l' , m exposita Bun ; 
quae in prioribus visItabombus SS. b

l1lllD
;, torum aliie vi-

certum numerum parochorum et ･ｮｾ＠ CIa 

ginti, aliis triginta, et ｾｬｩｩｳ＠ ＬｬｯｮｾＺＺｉＺ［＠ dioecer.-i populo 
Praeterea , ne ebam III 

1 .. I 
I I 

Ir'\ ! 

I' \ . , 

11 j 

, I 
1 

i 

\ 
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catholico inter gentem pravam existenti accessus ad salubre 
confirmatiollis sacramentum desit, episcopus suo snffraganeo 
certas regiunculas singulis annis peragrandas praescripsit, 
eo maiori solatio, quod ingens sem per cOllfiuxus id ardenti 
devotione suscipere intendat. 

Quod autem integrum corpus dioecesis Augustanae con-
cernit, sieuti juxta denuo hie appositam designatiollem ea 
potissimum tribus districtibus constat, magna nimirum Sue-
viae seu Alemanniae, non modica Bavariae, et demum ea 

Sueviae parte, quae trans Danubium partieulari nomine ｒｨ｡･ｾ＠
tiae indigitatur, eui etiam aliqlla pars Palatinatus Neoburgiei 
eohaeret. !ta praeter catholicas horum trium (:istrietuum 
parochias adhue eomplul'es ab haereticis in hac ipsa urbe 
Augustana per instrumenta paeis, quoad religionem mixtam, 
pro dolor! detinentur, immo totus fere adhuc nuper comi-
tatus, nune vero prineipatl1s Oettillganus in supra memorata 
Rhaetia, utpote haeresi jam dudum il1fectus, dioecesi Augu-
stanae subtractus est, Idipsum contingit in conterminis 
finibus ducatus Wirtenbergiae et cum aliis eivitatibus Im-
perialibns, nempe N erdlinga, Memminga, Ala, Gienga, 
Bopfinga ex integro, Dinkelsbula et Kauffbura vero utro-

, bique ex parte, unoque insuper et altero eastro et prae-
diis, cui tamen malo hisee malignis temporibus ob initas 
de facto trausactiones 'conveniens remedium eum effectu 
non suppetit. 

Quae sit episcopi Au'gustani in diversorum Ordinum s. 
Benedicti, canonicorum regularium s. Augustini aliorumque 
monasteria a plurimis saeculis jurisdictio, vi eujus ex prae-' 
scripto concilii Tridcntini visitationes, ut plurimum vero 'per 
deputatos visitatores peraguntur,- alia vero quaedam utrius-

, que sexus olim monasteria nunc extincta in potestate omni-
moda haereticoruni supradictOl'um principum ac civitatum cum 
plena perceptione fructunm haereant,jam pJ;oximis relationibus 
ss. sedi Cl1ill luctu expositum, et interim jn futurum melior 
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tatus solis votis a deo expectandus est, Ea vero, quae 
rerum s , 't t' , 

h J 1 a relictiosis incoluntur, et, ut supra, VlSI a 10m 
ad uc un /:) 1 'd' 

, ' bJ·ecta manserunt, in bono statu et regn an 1S-
ep1SCOPl su , ' 
, I' <Yulltur et vio'cnt, Ita ut sub omUlno vano prae-

c1p llla ret> "" . t' 
f lationis per novlter solhCltatam congrega lOuem 

textu re orn , 
t ' aelati nihil aliud quaerant, quam ut exemptJ 

Praeser 1m pr d' , I' 
b ·11' qui eorum actiones observare et lSC1P mae 

fiant a 1 lS, " b 

1
· servallc1ae studiose invigi1are solent; certe SI a -

reO'u an con "11 
/:) 't t· acl reformationem colhmaret, parum 1 orum 

bat nm lU en 10 d' . 
t ' '·b' ctloriae ducerent, quod regularem ISC1-

interesse" lrnO SIlo , ' 
. d d·fi tionem tain fidehum quam haerehcorum 

hnarn a ae 1 ca . f t 
P, t t ' ossent Sed episcopus Augustanus re er ublIce con ('s an p . , .' 
P, . ante hoc solidis fundamentls m con-
e ad Illa, q uae Jam d S 
s, d. i!ecit nee sibi persuadere potest, q uo , 
t anum pro uel l' , , 1 t· 
l' , T orum et canonum et parbcu a 1m 

Sanetitas, Clll ss, concl 1, 'b 
'I" T ,'dentl·ni observantia usque adeo cordl est, a -

8 concl 11 n d' 't' . d' t' contra eorurn sacrosallctas lSPOSI lOnes 
bates Bene 1C lUOS ,'rt ' 

. ' t' ·1sdl·ctioni pastoral! subtrahere ve 1 . 
. pect10111 e Jnr , , 1 t' 
lUS d ulterioribus super dlsbncta re a 1OU6 

lllhaeren 0 nunc 't 
' , da emanatis dispositionibus non est, quod ､ｾ＠ poem ･ｾﾭ

fac1en . . 1. thedrali similitel' ebarn tarn m . . th loO'ah lU ecc eS1a ca, . 
tlarm eo o. ptl'S u'llus defectus allegan .. b· bs quam exem 
monasterns su, Jec . " 'ta ss, concilii Tridentini (sic) 

t Viget ebarn semmanum JUx b' d . 
quea ' ratione annUOl"um reddituum su III e Vl-
intantum, ut pro sque theologorum et sacer-

. . 1 .. d alantur numeru 
gmb a umlll lU e fi " t couditionem tl'anscendat. 
dotum numerum ｢･ｾ･＠ Clorurn ,e in ecclesia cathedrali 

＾ｾ＠

Quoad resic1entlam canOUlcorurn cte observatur, nec 
. . f ' a statutorurn exa 

antiqmsslmOrum OIrn .. b ' t qUl· rei divinae non .' r cl' e 11S 0 vemun , , . 
distnbubones quo 1 1aua . 1" bel1eficiatis tarn curatIs, 

t I d quoque lU a 118 • t· 
intersun ,em ,. ete"is eC,clesiis collegIa IS 

. 1·' b t rn ebarn 1ll ca • 
quam SIruP lCl us, a - d eposituris quarurn tres 

t · t eorun em pra , . 
usuvenit, excep 1S arnen t r praetendentes immulll-
in sola civitate ａｵｾｮｳｴ｡Ｎｮ｡＠ ｲ･｣･ｮｾ･ｮ＠ : 'ostolicorum indultorum' 
tatem ab omni resldenba sub fu cro P 
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Unllm adhue, quod episeopo Augustano ineumbit est 
eelebr:tio synodi. Cum autem impedimenta, quae ｨ｡｣ｴｾｮｵｳ＠
･ｸ･･ｾｴｬｏｮ･ｭＬ＠ magno desiderio exoptatam, impediveruut, pront 
nemmem latet, adaueta potius fueriut, quam deereverint 
ideireo eogitur episcopus Augustanus humillime rogitare' 
ｵｾ＠ s. ｓ｡ｾ｣ｴｩｴ｡ｳ＠ benign!ssime permittat. hoe synodi negotiuU: 
ahquanbsper adhue dIfferre, donee divina beniguitate ejus-
modi obstaeula cessaverint. __ _ 

VI. 

Beatissime Pater! Alexander Sigismundus Comes Pala-
tinus R1wni, Bavariae, Juliae, Cliviae et l\Iontium dux ete. 
antehae episeopatus Augustani provineiae MoO'untinae a 
Sede apostolica confirmatus Coadjutor, ｰｯｳｴｱｵ｡ｾ＠ Joannes 
ｃｾｩｳｴｯｰｨｯｲｵｳ＠ ･＿ｩｳ･ｯｰｾｳ＠ :tugustanus eoadjutus die 1. Aprilis 
hUJus ､･･ｵｲｲ･ｮｴｾｳ＠ Ｎ｡ｾｬｬｬ＠ pIentissime obiit, regimen et tempo-
rale et ex speCIal! mdulto Sanctitatis Vestrae defectum ae-
tatis supplente spirituale assumeus nihil amplius cordi habet 
quam ut omnia ss. Pontifieum deereta et inter illa id f r' 
Sixti ｾＮ＠ y. et ｃｉＮ･ｾ･ｮｴｩｳ＠ X. b. m. mandatum per s. ･ｾｮＺ＠
gregahoms ConcIlll deelarationem de liminum saerorum 
Ｚｩｳｩｴ｡ｴｾｯｮ･＠ ｯ｢ｳ･ｲｶ･ｾＮ＠ !line est, eum post lapsum quadriennii 
lpse dICta saera hmma ob graviora impedimenta et totius 
s'. ｉｭｰ･ｾｩｩ＠ perieulosissimum statum (sie) iter suseipere, et a 
dlOecesl abesse nequeat, praevio Sanetitatis Vestrae sacrorum 
ｰ･ｾｵｾ＠ pro ｨｵｭｩｬｬｾｭ｡＠ veneratione oseulo, hoe ipsum per 
ecel:slae cathedrahs Augustanae Canonicum praesentem 
ChrIStoph?rum ｾ･ｮ･､ｩ･ｴｵｭ＠ liberum Baronem de Freyberg 
peragere mtendlt, statum ecclesiae et dioeeesis Augustanae 
subsequentibus humillime exponendo. 

Et ante omnia se ad priorem' visitationem anteees-
soris praesertim supramemorati nnper defuneti p. m. coad-
juti se refert, in 'quibus gravia illa praejudicia quae per 
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pacem cum haeretieis quondam initam dioecesi irrogata ｦｵｾﾭ
mnt lueulenter exposita fuerunt; nee eorum malorum radl-
cem ' evelli posse ulla spes concipi valet, lieet solatio sit, 
quod hoc tempore rari apostasiae casus in lai cis et in reli-

giosis vero vix uUus contingat. . .. .. 
Econtra episeopus Augustanus vestIglls antecessorlS Sul 

similiter inhaerendo in id sedulo incumbere continuat, ut 
errantes ad caulam dominici gregis convenientibus modis 
invitentur et reducantur, in quem finem, ut indultum apo-
stolicum, vi cujus alia inter etiam potestas ｡｢ｳｯｬｶ･ｮ､ｾ＠ ab hae-
resi ad certum numerum eonferri consuevit, quantoCIus reno-
varetur tam sollicite supplicari fecit, et etiarn obtinuit. Ut 
autem 'catbolicus populus et fideles suae dioecesis in Ｎｦｩ､･ｾ＠
fundamentis instruantur, roborentur et conserventur, SICUt! 
insistendo SS. Concilii Tridentini decretis et synodalibus 
statutis in omnibus eeclesiis parochialibus et aliis curatis 
toto anno singulis dominicis catechesis sive ､ｯ｣ｴｲｩＮｮｾ＠ .chri-
stiana hueusque tradebatur, singulis insuper domllllcis et 
festivis diebus per parochos aliosque saeerdotes tarn s.aeeu-
lares quam regulares publieae coneiones habebantur, Ita et 
modernus episeopus Augustanus, ut et deineeps taliter ｱｵ｡ｾ＠
studiosissime tradantur et habeantur, indefessa pastorah 
cura in vigilabit. 

Sane is eapropter, ut tam disciplina saeeularium sacer-
dotum ecclesiastica, quam monasteriorum jurisdietioni epis-
copali subjectomm regularis magis magisque floreat, proinde 
si qui errores irrepant, illi efficaeius corrigi queant, ｱｵｾｭﾭ
primum conseeratio jall'l. quidem ad certum antehac dlem 
determinata, sed ob luctuosissimum Seren. d. P. antea S. 
R. J. Electoris obitum hucusque dilata, non multum post 
consecuta fuerit, amplam suam dioeeesin praeter vi si ta-
tiones tribus visitatoribus generalibus commissas, qui in 
cleri et populi mores ae vitam necnon, utrum decani 
euro subjectis paroehis et curatis synodos rurales quot-
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consecuta fuerit, amplam suam dioeeesin praeter vi si ta-
tiones tribus visitatoribus generalibus commissas, qui in 
cleri et populi mores ae vitam necnon, utrum decani 
euro subjectis paroehis et curatis synodos rurales quot-
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annis celebrent suaque capitula ipsi visitent, sedulo m-
quirere teneantur, etiam in propria persona visitabit. 

Valde autem eundem affligit, quod, lieet quatuor illa mo-
nasteria virorum Ordinis s. Benedieti in dist.rictu Bavariae 
Benedietoburum nimirum, Thierhaupta, Wessofontum et ad 
Inontem sanetum (Andeehs), sub regimine et jurisdietione 
ｏＮｲｾｾ｡ｲｩｩ＠ ｾ･ｭｰ･ｲ＠ in bono stahl et regulari diseipliua per-
VI?lh et mdefessa sollieitudine conservata fuerint, nihilo_-
mmus eornm abbates sub vano praetextu reformationis, an-
teeessore suo et aliis interessatis Ordinariis inauditis non 
tantum erigendae eongregationis, Red etiam exempiionis 
Breve apostolieum sub- et obreptitium obtinuerint, qui ut 
haud temere suspicari potest, nihil aliud quaerebant, quam 
ut exempti fierent ab illis, qui eorum aetiones observare et 
diseiplinae regulari eonservandae studiose iuvigilare solebant. 
Siquidem, si abbatum intentio ad reformationem ･ｯｬｬｩｭｾｳｳ･ｴＬ＠

parum ilIorum interfuisset, quin gloriae sibi fluxissent, qllod 
regularem diseiplinam ad aedificationem hirn fidelium quam 
haeretieorum publice eontestari potuissent; sed episcopus 
Augustanus refert f"e ad illa, quae jam antehae immediatu'! 
anteeessor solidis fundamentis in eontrarium produei feeit 
nee sibi persuadere potest, quod Sua Sanetitas, eui· SS. ｣ｯｮｾ＠
eiliorum et eanonum ae partieulatim SS. coneilii Tridentini 
observantia ｵｾｱｵ･＠ adeo cordi est, abbates Benedictinos contra 
eorum saerosanetas dispositiones inspeetioni et jurisdietioni 
pastorali subtrabere velit, et quidem eo minus, quod etiam 
ipsi eonventus praedietorum monasteriorull1, si ab impar-
tiali eommissione pro eonsensu etiam ab apostoliea Sede re-
quisito requisiti fuissent, in ejusmodi eongregationis, sal-
tem exemptionis ereetionem minime eonsensissent, ipsa ex-
perientia optime edoeti, quod nimius abbatum commodis et 
libertati suae inserviendi pruritus nullo alio effieaeiori me-
dio, quam Ordinarii interveniente autoritate mitigari er ad 
deeentiae.terminos eonstringi queat. Ad eujus eonfirmationem_ 
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illorum abbatnm ab Ordinariis abalienata mens vel exinde 
patet, quod lieet a sede apo rebus per abbates eongrega-
tionis Bavarieae eompositis juxta eongregationis ad hoc nego-
ti.um deputatae judieium Regul. et Episeop. sueeessive reso-
lutum fuerit, ut in electione eerta forma servaretur atque 
ad talern eleetionis actum eommissarius Ordinarii admitte-
retur, attamen in nupera eleetione Benec1ietobnrae neutrum, 
prout pluribus demonstrari posset, observatum. fuerit, ｱｯｾ｡＠
in· summum sui ordinariatus eontemptum htterae notl-
fieationis adus eleetionis ita sero ad episeopum Augu-
stanum Ordinarium directae fuerunt, imo peracta jam elee-
tione ad manus perven.erunt; ut neminem illue "deputar.e 

P
otuerit nihilominus tamen eontigit, quod abbas Sehyrensls 

, 1 
eongregationis ... * Gen. negotium illud in se ｳｵｳ･･ｰｾｮＬ＠

proinde electus· R?bas ｂ･ｮ･､ｾ･ｴｯ｢ｵｲ｡ｮｵｳ＠ ･ｯｮｶ･ｾｴｵｳｱｾ･＠ eJus-
dem 'hae eulpa immunis extiterit, ut non reheto Jure or-
､ｩｾ｡ｲｩ｡ｴｵｳ･ｯｮｦｩｬＧｭ｡ｴｴｬｳ＠ fuerit ex eommissione episcopi Augu-
stani. De reliquo episeopo Angustano ｾｮｮｯｴｵｩｴＬＮ＠ ｱｵ｡ｴ･ｾｵｳＮｭｯｮ｡ＭＮ＠

steria supramemorata eifea unionem paroelllarum ｱｾｬ､＠ ｾｯＭ

d 
. . . .. 00'1' tat ut maudito 

liri praesumant, emlSSlSSlme ｐＺｏｬｾＮ＠ IS r ';'.' . .. 
ordinariatu in ｩｬｬｩＮｾｳ＠ grave praeJudlClUm mhü ｳｴ｡ｴｵ｡ｾｵｲ＠ .. 

Alia monasteria canonieorum regularium et sancbmoma: 
lium q uod attinet, iHa ex praescrip"to ･ｯｮ･ｩｬｾｩ＠ ｲｾｲｩＮ､･＿ｴｩｮｩ＠ per 
deputatos rite visitantnr, et sie in ｲ･ｧｵｬ｡ｮｾｬｾｃＱｰｨｵ｡Ｎ＠ ｣ｯｾＭＺ＠
servantur. MuJta .autem utriusque sexus ohm ｭｯｮ｡ｳｾ･ｲｬＮ｡＠
nune extineta in omnimoda· ｰｯｴ･ｳｴ｡ｴｾ＠ haeretieorum prmCl-
pum et eivitatum eum plena· pereeptione fructuum hae-
rent et ut in prioribusrelationibus·. S. sedi euro luctu ex-
positum reperitur, melior status· solis votis a deo expee-

tandus est .... 

* Die Lücke ist in der Handschrift. 

'. \ 

•• 
11 
!: 
ｾ＠ : 

·1 



ｾＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＢＢＢＢＢＢＢＢＢＢＱｇＷｾＡﾷｾｾｾｾ［ｊＧｾＴｾＦｾＮｾＭＭ］］］ＭＭ］ｾＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭ

410 Sitzung de·r histol'. Classe vom 7. December 1878. 

annis celebrent suaque capitula ipsi visitent, sedulo m-
quirere teneantur, etiam in propria persona visitabit. 

Valde autem eundem affligit, quod, lieet quatuor illa mo-
nasteria virorum Ordinis s. Benedieti in dist.rictu Bavariae 
Benedietoburum nimirum, Thierhaupta, Wessofontum et ad 
Inontem sanetum (Andeehs), sub regimine et jurisdietione 
ｏＮｲｾｾ｡ｲｩｩ＠ ｾ･ｭｰ･ｲ＠ in bono stahl et regulari diseipliua per-
VI?lh et mdefessa sollieitudine conservata fuerint, nihilo_-
mmus eornm abbates sub vano praetextu reformationis, an-
teeessore suo et aliis interessatis Ordinariis inauditis non 
tantum erigendae eongregationis, Red etiam exempiionis 
Breve apostolieum sub- et obreptitium obtinuerint, qui ut 
haud temere suspicari potest, nihil aliud quaerebant, quam 
ut exempti fierent ab illis, qui eorum aetiones observare et 
diseiplinae regulari eonservandae studiose iuvigilare solebant. 
Siquidem, si abbatum intentio ad reformationem ･ｯｬｬｩｭｾｳｳ･ｴＬ＠

parum ilIorum interfuisset, quin gloriae sibi fluxissent, qllod 
regularem diseiplinam ad aedificationem hirn fidelium quam 
haeretieorum publice eontestari potuissent; sed episcopus 
Augustanus refert f"e ad illa, quae jam antehae immediatu'! 
anteeessor solidis fundamentis in eontrarium produei feeit 
nee sibi persuadere potest, quod Sua Sanetitas, eui· SS. ｣ｯｮｾ＠
eiliorum et eanonum ae partieulatim SS. coneilii Tridentini 
observantia ｵｾｱｵ･＠ adeo cordi est, abbates Benedictinos contra 
eorum saerosanetas dispositiones inspeetioni et jurisdietioni 
pastorali subtrabere velit, et quidem eo minus, quod etiam 
ipsi eonventus praedietorum monasteriorull1, si ab impar-
tiali eommissione pro eonsensu etiam ab apostoliea Sede re-
quisito requisiti fuissent, in ejusmodi eongregationis, sal-
tem exemptionis ereetionem minime eonsensissent, ipsa ex-
perientia optime edoeti, quod nimius abbatum commodis et 
libertati suae inserviendi pruritus nullo alio effieaeiori me-
dio, quam Ordinarii interveniente autoritate mitigari er ad 
deeentiae.terminos eonstringi queat. Ad eujus eonfirmationem_ 

\ .-' 

,;1 
"' 

_.----- J I. 

];Wedrich: Augsburger Relationen. 411 

illorum abbatnm ab Ordinariis abalienata mens vel exinde 
patet, quod lieet a sede apo rebus per abbates eongrega-
tionis Bavarieae eompositis juxta eongregationis ad hoc nego-
ti.um deputatae judieium Regul. et Episeop. sueeessive reso-
lutum fuerit, ut in electione eerta forma servaretur atque 
ad talern eleetionis actum eommissarius Ordinarii admitte-
retur, attamen in nupera eleetione Benec1ietobnrae neutrum, 
prout pluribus demonstrari posset, observatum. fuerit, ｱｯｾ｡＠
in· summum sui ordinariatus eontemptum htterae notl-
fieationis adus eleetionis ita sero ad episeopum Augu-
stanum Ordinarium directae fuerunt, imo peracta jam elee-
tione ad manus perven.erunt; ut neminem illue "deputar.e 

P
otuerit nihilominus tamen eontigit, quod abbas Sehyrensls 

, 1 
eongregationis ... * Gen. negotium illud in se ｳｵｳ･･ｰｾｮＬ＠

proinde electus· R?bas ｂ･ｮ･､ｾ･ｴｯ｢ｵｲ｡ｮｵｳ＠ ･ｯｮｶ･ｾｴｵｳｱｾ･＠ eJus-
dem 'hae eulpa immunis extiterit, ut non reheto Jure or-
､ｩｾ｡ｲｩ｡ｴｵｳ･ｯｮｦｩｬＧｭ｡ｴｴｬｳ＠ fuerit ex eommissione episcopi Augu-
stani. De reliquo episeopo Angustano ｾｮｮｯｴｵｩｴＬＮ＠ ｱｵ｡ｴ･ｾｵｳＮｭｯｮ｡ＭＮ＠

steria supramemorata eifea unionem paroelllarum ｱｾｬ､＠ ｾｯＭ

d 
. . . .. 00'1' tat ut maudito 

liri praesumant, emlSSlSSlme ｐＺｏｬｾＮ＠ IS r ';'.' . .. 
ordinariatu in ｩｬｬｩＮｾｳ＠ grave praeJudlClUm mhü ｳｴ｡ｴｵ｡ｾｵｲ＠ .. 

Alia monasteria canonieorum regularium et sancbmoma: 
lium q uod attinet, iHa ex praescrip"to ･ｯｮ･ｩｬｾｩ＠ ｲｾｲｩＮ､･＿ｴｩｮｩ＠ per 
deputatos rite visitantnr, et sie in ｲ･ｧｵｬ｡ｮｾｬｾｃＱｰｨｵ｡Ｎ＠ ｣ｯｾＭＺ＠
servantur. MuJta .autem utriusque sexus ohm ｭｯｮ｡ｳｾ･ｲｬＮ｡＠
nune extineta in omnimoda· ｰｯｴ･ｳｴ｡ｴｾ＠ haeretieorum prmCl-
pum et eivitatum eum plena· pereeptione fructuum hae-
rent et ut in prioribusrelationibus·. S. sedi euro luctu ex-
positum reperitur, melior status· solis votis a deo expee-

tandus est .... 

* Die Lücke ist in der Handschrift. 

'. \ 

•• 
11 
!: 
ｾ＠ : 

·1 


	Friedrich, Johann: Augsburger Relationen bei Gelegenheit der Visitatio liminum Apostolorum.

